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Veranstaltungen 2011
Gemeinde: Homberg (Ohm)
Datum Ort Veranstaltung

25.08. bis 27.08.2011 Fahrt in die Lüneburger Heide, Hausfrauenverein Homberg (Ohm) e.V.

27.08.2011 Homberger Schloss (bei Regen Stadthalle), Woodwin & Steel, Irish Folk in Concert,
„Ohm-Sweet-Ohm“

28.08.2011 Brunnenfest Ober-Ofleiden, Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden

31.08.2011 Gelände der MHI in Nieder-Ofleiden, Steinexpo 2011

25. - 27. August 2011 Hausfrauenverein Homberg e.V., Fahrt in die Lüneburger Heide

Gemeinde: Amöneburg
Datum Ort Veranstaltung

26.08. bis 29.08.2011, Festplatz AmöneburgKirchweihfest, Vereinsgemeinschaft Amöneburg

Gemeinde: Gemünden (Felda)
Datum Ort Veranstaltung

24.08.2011 17.30 Uhr, DGH Burg-Gemünden, Blutspende, DRK OV Gemünden (Felda)

27/28.08.2011 Vereinsausflug in den Spessart, KZV Burg-Gemünden

Impressum:BÜRGERZEITUNG
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Festplatz hinter der
Schlossruine Amöneburg

Freitag, 26.08.2011,
21.00 Uhr Einlass 20.00 Uhr

T&L Lemmrich präsentiert:
„Rock am Berg“ mit den DJs Lars und Eric
Eintritt: 5 EUR

Samstag, 27.08.2011,
21.00 Uhr Einlass 20.00 Uhr

Oldie - Abend mit DJ-Legende Wolfgang Becker
Eintritt: 5 EUR
Jeder Besucher erhält einen Getränkechip.

Sonntag, 28.08.2011
10.15 Uhr Festgottesdienst in der Kapelle des Rabanushauses

mit den Fahnenabordnungen der Vereine
13.00 Uhr Platzkonzert auf dem Marktplatz

mit der Musikkapelle der Kolpingfamilie Amöneburg
anschließend Familiennachmittag im Festzelt
mit Zauberer Benny und der Musikkapelle der Kolpingfamilie
Amöneburg

Montag, 29.08.2011,
10.00 Uhr Legendärer Frühschoppen im Festzelt

mit dem Ohmtal-Express
zur Begrüßung Berger Lupscher, kostenlose Wurst - und Käse-
brote, Freibier, Tombola mit wertvollen Preisen der einheimischen
Gewerbetreibenden





Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
montags bis freitags nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Gumpert 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus,
Ohmtal-Bote:
Frau Claar 184-43
E-Mail: rund@homberg.de

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Herr Fiedler 184-27
Frau Opper/Frau Deeg 184-51/-52
Zulassungsstelle:
Frau Böcher 184-48

Finanzverwaltung
Haushaltswesen: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Frau Nierichlo 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau: Herr Rühl 184-32
Hochbau: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Einrichtung: Herr Strauch 184-31/38
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/Herr Reckert 184-46/44/45
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Evgl. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212

Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 1446
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Deckenbach - Herr Becker 919175
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Dr. Burmeister 918847
Maulbach - Herr Seim 7004
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075

Einladung zur Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung

Die nächste Sitzung der Stadtverordnetenversammlung findet am

Mittwoch, dem 31. August 2011, um 20.00 Uhr

in Homberg (Ohm), Stadtteil Erbenhausen, im Dorfgemeinschafts-
haus

statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Homberg (Ohm), den 24.08.2011

Der Stadtverordnetenvorsteher:
gez.: Armin Klein

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Beschlussprotokolls der Sitzung vom 15.06.2011
2. Bericht des Bürgermeisters aus der Arbeit des Magistrats
3. Anfragen und Mitteilungen
4. Einziehung und Verkauf eines Wirtschaftsweges in der Gemarkung

Nieder-Ofleiden - Drucksache Nr. 32 -
5. Einziehung und Verkauf von Wegen im Bereich der MHI

- Drucksache Nr. 33 -
6. Errichtung eines Radweges auf der ehemaligen Bahntrasse zwischen

Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda);
hier: Gutachten zur Abschätzung der Chancenpotentiale und Risiken
eines neuen Radweges auf der ehemaligen Bahntrasse in Homberg
(Ohm) - Drucksache Nr. 34 -

7. Ortsdurchfahrt Ober-Ofleiden;
hier: Machbarkeitsstudie zur Umgestaltung der Ohmstraße

- Drucksache Nr. 35 -
8. Bereitstellung von Haushaltsmitteln;

hier: Erwerb von 2 kleinen Küchenzeilen für die Mittagsbetreuung im
Kindergarten Friedrichstraße

- Drucksache Nr. 36 -
9. Bereitstellung von Haushaltsmitteln;

hier: Erwerb von erforderlichem Mobiliar und Ausstattungsgegen-
ständen für die
U-3- und Mittagsbetreuung im Kindergarten Büßfeld

- Drucksache Nr. 37 -
10. Bereitstellung von Haushaltsmitteln;

hier: Erwerb von erforderlichem Mobiliar und Ausstattungsgegen-
ständen für die U-3- und Mittagsbetreuung im Kindergarten Büßfeld

- Drucksache Nr. 38 -
11. Antrag der FW-Fraktion betr. Bestattungsform Friedwald/Ruheforst-

Drucksache Nr. 39 -
12. Gemeinsamer Antrag von SPD, FW und FDP in der Stadtverordne-

tenversammlung betr. Kosten der Dorfgemeinschaftshäuser und der
Stadthalle

- Drucksache Nr. 40 -
13. Gemeinsamer Antrag von SPD, FW und FDP in der Stadtverordne-

tenversammlung
betr. Energieoptimierung - Drucksache Nr. 41 -

14. Gemeinsamer Antrag von SPD, FW und FDP in der Stadtverordne-
tenversammlung
betr. Förderung und Umsetzung von erneuerbaren Ressourcen-
Drucksache Nr. 42 -

Nichtöffentlicher Teil:
15. Ankauf eines Gebäudes im Stadtteil Dannenrod

- Drucksache Nr. 43 -
16. Verkauf von Pachtflächen der Stadt Homberg für Ausgleichsmaßnah-

men des Gewerbegebietes Nieder-Ofleiden - Drucksache Nr. 44 -
17.Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages gem. § 2 der Haupt-

satzung der Stadt Homberg (Ohm)
- Drucksache Nr. 45 -
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Flur: 8 Flurstück: 67/1
Flur: 11 Flurstücke: 10 und 80.
Gemäß § 14 FlurbG sind Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grund-
buch ersichtlich sind, die aber von dem freiwilligen Landtausch betroffen
werden, aufgefordert, diese Rechte innerhalb von drei Monaten - ge-
rechnet vom ersten Tage der Bekanntmachung dieses Beschlusses - bei
der Flurbereinigungsbehörde anzumelden. Diese Rechte sind auf Verlan-
gen der Flurbereinigungsbehörde innerhalb einer von dieser zu setzen-
den Frist nachzuweisen.
Werden Rechte erst nach Ablauf der vorgenannten Frist angemeldet oder
nachgewiesen, so kann die Flurbereinigungsbehörde die bisherigen Ver-
handlungen und Festsetzungen gelten lassen. Der Inhaber eines o.a.
Rechtes muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Frist-
ablaufes ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegen-
über die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf
gesetzt worden ist.

RECHTSBEHELFSBELEHRUNG
Gegen diesen Beschluss kann binnen eines Monats Widerspruch bei der
Flurbereinigungsbehörde, dem Amt für Bodenmanagement Fulda, Au-
ßenstelle Lauterbach, Adolf-Spieß-Straße 34, in 36341 Lauterbach erho-
ben werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch bei der Oberen Flur-
bereinigungsbehörde, dem Hessischen Landesamt für Bodenmanage-
ment und Geoinformation, Schaperstraße 16, in 65195 Wiesbaden,
erhoben wird.
Der Lauf der Frist beginnt mit dem 1. Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung. Der Widerspruch ist schriftlich einzulegen oder zur Niederschrift
zu erklären.

In Vertretung:
(L.S.)

(Böttner)
Vermessungsdirektor

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine Be-
hindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.
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Sitzung des Ortsbeirates Deckenbach
Einladung

zur 3. Sitzung des Ortsbeirates

am Donnerstag, dem 01.09.2011

um 20:00 Uhr
im Schulungsraum der Feuerwehr Deckenbach

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der 2. Sitzung vom 26.05.2011
4. Ergebniskontrolle der Anträge aus der letzten Sitzung
5. Begutachtung der Wegeparz.240 (Rüddingsh.Str.) zwecks evtl. Ge-

hölzrückschnitt
6. Freischneiden der Stromversorgungstrasse nach Rüddingshausen
7. Öffentliche Wasserentnahmestelle für land- und gartenwirtschaftliche

Zwecke
8. Landratswahl am 06.11.2011
9. Mitteilungen und Anfragen
10. Bürgerfragestunde

Marco Becker, Ortsvorsteher
Jürgen Fleischhauer, Schriftführer

Sitzung des Ortsbeirates Maulbach
Am Dienstag, dem 30.08.2011 findet in Homberg/Ohm, StT Maulbach eine
Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginn um 20:15 Uhr im DGH und ist öffentlich.

Tagesordnung:
1) Feststellung der Beschlußfähigkeit
2) Dorfgemeinschaftshaus
3) Pflege der Grünflächen
4) Erstellen einer Mängelliste
5) Verschiedenes
Homberg(Ohm) den 04.08.2011

gez. Seim

Sitzung des Ortsbeirates Nieder-Ofleiden
Am Mittwoch, dem 31.08.2011, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil Nie-
der-Ofleiden eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus und ist öf-
fentlich.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung Beschlussfähigkeit
3. Friedhofsgestaltung
4. Nutzung der städtischen Gemeinschaftseinrichtungen
5. Straßenreparaturmassnahmen
6. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 24.08.2011

gez. R. Böttner, Ortsvorsteher

Amt für Bodenmanagement Fulda 11. August 2011
-Außenstelle Lauterbach-
Adolf-Spieß-Straße 34
36341 Lauterbach
FL 1993 Homberg/Ohm

Freiwilliger Landtausch Homberg/Ohm,
Vogelsbergkreis

Öffentliche Bekanntmachung
Der Beschluss über die Anordnung des freiwilligen Landtausches von
Homberg/Ohm wird hiermit gemäß §§ 6 und 110 des Flurbereinigungs-
gesetzes (FlurbG) vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546) -in der jeweils gel-
tenden Fassung- öffentlich bekannt gegeben.
Dem freiwilligen Landtausch unterliegen folgende Flurstücke:
Gemeinde: Homberg/Ohm, Vogelsbergkreis
Gemarkung: Homberg/Ohm

Ausführung von Straßenreparaturarbeiten
im StT Nieder-Ofleiden

Nach Abschluss der Bauarbeiten in der Ortsdurchfahrt werden weitere
Reparaturarbeiten an Straßen voraussichtlich in der Zeit vom
22.08.2011 - 09.09.2011 durchgeführt.
Davon betroffen sind die Häuserstraße, der Mühlweg und der Teilbe-
reich Bergstraße zwischen Schulstraße und Anschluss Wiesenstraße.
Dabei wird es leider auch zu unvermeidlichen Behinderungen beim
Anliegerverkehr kommen. Hiefür wird höflich um Verständnis gebe-
ten.

Homberg (Ohm), den 17.08.2011



Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
im Untergeschoss des Kindergartens, Friedrichstraße 3 (in den Ferien und
an Feiertagen geschlossen).

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Öffnungszeiten Schwimmbad
Montag 10:30 - 19:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag,
Samstag und Sonntag 9:00 - 19:30 Uhr
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 7:00 - 8:00 Uhr
Im Monat September ist das Bad nur bis 18:30 Uhr geöffnet.
Kassenschluss und letzter Einlass ist jeweils 1 Stunde vor der Schlie-
ßung des Schwimmbades.
Das Schwimmbad kann bei Temperaturen unter 18° C und Regen Stun-
den- oder Tageweise geschlossen werden. Bitte auf die separaten Aus-
hänge achten! Entsprechende Auskünfte sind auch unter der
Telefonnummer 06633 / 1446 zu erfahren.

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23
(Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmei-
ches@web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 971100

Kompostierungsanlage „Rote Kuh“
Öffnungszeiten

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10.00 bis
12.00 Uhr zur Anlieferung vom kompostierbarem
Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen:
pro cbm 10,00 Euro
1/2 cbm 5,00 Euro
1/4 cbm 2,50 Euro
Sackware 1,00 Euro

Sprechtag des Hessischen Amtes für
Versorgung und Soziales

Am Dienstag, den 06. September 2011 findet der nächste Sprechtag für
Versorgung und Soziales in Alsfeld, Marktplatz 14, Rathaus, Sitzungssaal
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadtver-
waltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt wer-
den. Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft
Vogelsbergkreis (ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt
werden können. Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzu-
holenden Gegenstände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail mög-
lich. Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die
Homepage www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüll-
hotline anzumelden.
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.:
(06641) 9671-22
montags von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 12.00 Uhr - 16.00 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von „Gelben Tonnen“
Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die Ent-
sorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich unter
Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung von
Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entgegen
genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben
werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50 Zenti-
meter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und
Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zu-
stand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den
Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19
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„Ohm sweet Ohm 2011“
Woodwind & Steel - Irish Folk in Concert

Die mitreißend fröhliche Art des Irish Folk und die unüberhörbare Nähe
zur heutigen Pop- und Volksmusik begeistert seit Jahren das Konzertpu-
blikum in ganz Europa.
Genau in diesem Trend liegt die Irish Folk-Show von Woodwind & Steel.
Die Auftritte von Ann OÕCasey (Flöten), Ed OÕCasey (Gesang) und Matt
Mc Guire (Gitarre, irischer Dudelsack, Mundharmonika) erscheinen für
das Publikum wie ein äußerst unterhaltsamer Kurzurlaub mit Eindrücken
von Nächten in verrauchten Pubs an der Küste Irlands, von alten stroh-
gedeckten Cottages und grünen Bergen im Nebelregen - eine Hommage
an Irland! Typisch irische Instrumentalklänge und zwei bezaubernde Stim-
men bilden den Pool für die sagenhafte Klang- und Stilvielfalt des Wood-
wind & Steel Konzertes. Furios und temperamentvoll gespielte Jigs und
Reels bis hin zu anrührenden Slow-Airs und sanften Gitarrenballaden, um-
rahmt von urkomischen, unglaublichen Stories, geben Einblicke in die Ge-
schichte der grünen Insel und die irische Seele.
Woodwind & Steel verbinden Tradition und Entertainment in einer perfekt
inszenierten Show. Die Gruppe wird auch bei „Ohm sweet Ohm“ in Hom-
berg ihr Publikum begeistern.
Das Gelände am Homberger Schloss ist geradezu prädestiniert für einen
unvergesslichen Sommerabend mit irischem Flair.
Irisches Bierfleisch und auch passende Getränke werden den Abend ku-
linarisch abrunden.
Datum: Samstag, 27. August, 20.00 Uhr
Ort: Homberger Schloss (bei Regen: Stadthalle)
Eintritt: VVK: 14,- Euro bei „Die Buchhandlung“

oder „Per Pedes“
AK: 17,- Euro
Ermäßigt: 8,- Euro

Für mehr Aufbruch-Stimmung im ländlichen
Raum!

Der Bürgermeister von Homberg (Ohm) mit HoKuS-Teilnehmern.
Der August-Termin vom Homberger Kultur-Stammtisch (HoKuS) war nicht
zuletzt wegen der laufenden Kulturwochen „Ohm Sweet Ohm“ den Hom-
berger Aussichten gewidmet. Wobei nicht nur die Kultur-Aussichten im
engeren Sinne gemeint waren. HoKuS geht es auch um die Lebenskultur
- die Formen des täglichen Umgangs miteinander und mit dem Ort, an
dem wir leben. Also traf man sich mit dem Homberger Bürgermeister, um
über den auch in diesem schönen Städtchen nötigen Anschub zu spre-
chen. Wie kann es einer kommunalen Verwaltung auf dem Lande ange-
sichts leerer Kassen und Schuldenbremse gelingen, die Gestaltungshoheit
zu bewahren, die nötig ist, um etwa nur aus den vielen leer stehenden
Gebäuden bzw. Bauruinen Neues entstehen zu lassen? Gibt es einen An-
schub, der nichts kostet? Einen vielleicht schon: einen Anschub der Über-
zeugung! Auch mit Meinungen werden Realitäten geschaffen. Der
emotionale Mehrwert ist nicht nur für Marken entscheidend - auch für Kom-
munen. In diesem Sinne bekam der Homberger Bürgermeister Prof. Dören
als symbolisches Geschenk den HoKuS-Nussknacker überreicht. „Für
mehr Aufbruch-Stimmung“, steht darauf. Diese Aufbruch-Stimmung war
denn auch trotz des Regens gleich deutlich zu spüren, als der Bürger-
meister mit den HoKuS-Teilnehmern eine Runde durch Homberg machte.
Nach dem Rundgang kamen wieder weitere HoKuS-Teilnehmer wie jeden
zweiten Freitag im Monat um 20.00 Uhr in der Hainmühle zusammen. Da
ging es u. a. weiterhin um die Frage, wie Homberg seine schöne Lage zu
noch größerer Wertschätzung nutzen und dabei gleichzeitig seine Infra-
struktur zukunftsweisend gestalten könne. Neue Begegnungsstätten und
Begegnungsanlässe seien zu entwickeln. Gerade auch für die Jugendli-
chen sei ein intensiveres Freizeitangebot wünschenswert. Allenthalben
sei Aufbruch-Stimmung gefragt. Und die habe ihren guten Grund: Hom-
berg bilde mit seiner Lage sich am Rande des Vogelsbergs mit Blick auf
das Marburger Land eine gesunde Mischung aus Natur und Kultur, eine
gute Mitte zwischen städtischer Geschäftigkeit und Charme des Ländli-
chen. Dazu ein beachtliches Kultur-Angebot, innerhalb der Stadtmauern
und rundherum. Und so wurden am Ende dann doch noch die aktuellen
und zukünftigen Kulturereignisse gestreift: die Homberger Kulturwochen
sowie u. a. die Grünberger und Laubacher Musiktage, die neue Theater-
saison in Rauischholzhausen, Marburg und Gießen, eine Kunstausstel-
lung im so nahen und doch so unbekannten Institut für angewandte
Ökologie in Kirtorf-Wahlen und schließlich ein besonderer Kulturhöhe-
punkt in der Homberger Stadthalle: ein Benefizabend zugunsten der Ak-

tion „Weihnachten im Schuhkarton“ mit einem musikalischen Leckerbissen
und speziellen Gaumenfreuden am 5. November 2011. Es geht also gar
nicht so provinziell zu in der Provinz! Genau das ist Anliegen und Thema
von HoKuS.
Freitag, der 9. 9. 2011, ist der nächste HoKuS-Termin. An diesem Tag
trifft man sich um 18.00 Uhr vor der Hainmühle zu einer Schnupper-
runde auf dem Premiumwanderweg „Sagenhaftes Schächerbachtal“
mit demWegbereiter Hartmut Kraus. Anschließend kommen alle wie-
der um 20.00 in der Hainmühle zusammen. Alle interessierten Bürger
sind herzlich willkommen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch, den 24. August 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Ilse Römer, Brühlweg 10, 35329 Gemünden (Felda),
Tel. 06634/274
Samstag, den 27. August 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11, 36320
Kirtorf, Tel.06635/9611-0
Sonntag, den 28. August 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. Carsten Rottmann, Frankfurter Straße 27,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/235
Mittwoch, den 31. August 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11, 36320
Kirtorf, Tel.06635/9611-0

Der Dienst beginnt und endet um 8.00 Uhr

Wir gratulieren:
zur Goldenen Hochzeit am 26. August 2011

den Eheleuten Irmgard und Karl-Heinz Heinrich
wohnhaft in Homberg (Ohm) Burgring 8

Homberg (Ohm), den 24.08.2011
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Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317

Mittwoch, den 24. August 2011
BAHNHOF-APOTHEKE, Bahnhofstraße 12 1/2, 35274 Kirchhain, Tel.
(06422) 10 50

Donnerstag, den 25. August 2011
FELSEN-APOTHEKE, Elke Bestgen, Frankfurter Straße 56, 35315 Hom-
berg (Ohm), Tel. (06633) 1770
ALTE APOTHEKE, Bahnhofstr. 22, 35279 Neustadt (Hessen), Tel.: (0 66
92) 91 91 30

Freitag, den 26. August 2011
THOR-Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921892

Samstag, den 27. August 2011
STORCHEN-APOTHEKE, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
89 92 760

Sonntag, den 28. August 2011
HAUPT-APOTHEKE, Neustadt 9, 35260 Stadtallendorf-Schweinsberg,
Tel. (06429) 391

Montag, den 29. August 2011
BORN-APOTHEKE, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 18 85

Dienstag, den 30. August 2011
NILPFERD-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 38, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 442144
OHM-APOTHEKE, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden (Felda), Tel.
(06634) 9175 90

Mittwoch, den 31. August 2011
RATHAUS-APOTHEKE, Dietrich Seefisch, Frankfurter Straße 25, 35315
Homberg (Ohm), Tel. (06633) 325
St.-MARTIN-APOTHEKE, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt (Hessen),
Tel.: (06692) 91 90 45

Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19.00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Kindergarten Büßfeld
20 Jahre Spatzennest Büßfeld

Homberg-Büßfeld (kli) Am Samstag fand im Büßfelder Kindergarten „Spat-
zennest“ die Jubiläumsfeier zum 20-jährigen Bestehen statt. Kindergar-
tenleiterin Gerlinde Bleul hatte die Begrüßung übernommen und erwähnte
ganz besonders Bürgermeister Béla Dören, die Damen und Herren des
Magistrats sowie Stadtverordnete, Kollegen und Kolleginnen aus den Kin-
dergärten der Stadt Homberg sowie Karin Linker, die in der Büßfelder Ein-
richtung die musikalische Früherziehung unterrichtet, des Weiteren
Ortsvorsteher Norbert Beyer, die Familie Linker vom Tier- und Natur-
schutzverein, die Vertreter des Tischtennisvereins und Pfarrein Brigitte
Schrag. Bleul zeigte ebenfalls ihre Freude, dass so viele Freunde, Gönner,
Gäste und Helfer gekommen waren. In ihrer Ansprache ging sie zunächst
auf den Werdegang des Gebäudes ein, das in den Jahren 1907/08 als
Schule erbaut wurde. Von 1968 bis 1969 erfolgte der Umbau zum Dorf-
gemeinschaftshaus und im September 1991 eröffnete Sandra Ehrhardt
den Kindergarten in Büßfeld. Sie hatte die Leitung bis Anfang 1993. Schon
im Oktober 1992 kam Krista Kretzschmar zum Team. Nach dem Frau Ehr-
hardt in den Mutterschutz ging übernahm Krista Kretzschmar die Leitung.
Ihr Tun prägt bis heute maßgeblich die Arbeit in dieser Einrichtung. In die-
ser Zeit wurden 35 Kinder aus Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büß-
feld und Bleidenrod betreut. Im März 1994 begann Gerlinde Bleul mit ihrer
Tätigkeit im Haus. Im Sommer 1998 wechselten die Kinder aus Decken-
bach und Höingen nach Homberg. Als Frau Kretzschmar gesundheitlich
pausieren musste übernahm Nicole Nau die Leitung bis Januar 2002, da-
nach Cinay Ankoc bis Ende März im selben Jahr. Von April 2002 bis Som-

mer 2005 oblag Marina Koch die Leitung. Ab Februar 2005 wurde die Lei-
tung an Gerlinde Bleul übertragen. Seit Sommer 2005 verstärkt Ingrid Be-
cker die pädagogische Arbeit in diesem Haus und im Februar 2011 kam
Daniela Geydet dazu um die längeren Öffnungszeiten mit abzudecken.
Seit Montag dieser Woche wird Mittagessen und somit Übermittagsbe-
treuung angeboten. Der Kindergarten ist kein Betreuungsort mehr, son-
dern der Grundstein zu einem besseren Entwicklungsstatus des Kindes.
Diese Arbeit ist vielseitiger und intensiver geworden. Wie Bleul weiter be-
richtet wurden viele Praktikantinnen im Kindergarten Spatzennest in ihrer
Ausbildung begleitet. Dann nannte sie ein schönes Sprichwort „Um Kinder
zu erziehen bedarf es eines ganzen Dorfes, und diese Aufgabe erfüllt Büß-
feld hervorragend“. Die Dorfjugend hatte für diese Feier die Bewirtung
übernommen und die Landfrauen Backhauskuchen für das Fest geba-
cken, der übrigens sehr gut mundete. Bleul lobte den Elternbeirat mit Me-
lanie Keller und Diana Beyer. Diese hätten das Fest maßgeblich mit
vorbereitet und gestaltet sowie eine schmucke Festschrift herausgege-
ben, die man erwerben konnte und auch bei allen Gästen sehr gut ankam.
Dort gab es manche speziellen Hinweise zu den Erzieherinnen und zu
dem was alles gestaltet wurde, dabei sehr viel Musik und Gesang eben-
falls waren mit Text und Bild die Jahrgänge vermerkt und es wurde an be-
sondere Feste erinnert unter anderem mit Fasching, Frühlingsfest, Ostern,
Abschluss- und Sommerfest, fröhliches Herbstreiben, Martinsumzug
sowie Nikolaus- und Weihnachtsfeier. Zu den Besonderheiten zählten die
Zahlenschule, eine auch für Erwachsene sehr ansprechende Schulung.
Beim Sommerfest 2009 erhielt der Büßfelder Kindergarten den Namen
„Spatzennest“. Mit Dankesworten beendete die Kigaleiterin ihre Anspra-
che.
Unter Gäste haben das Wort sprach als erstes Bürgermeister Béla Dören.
Er überbrachte Begrüßungsworte und freute sich über den Standort Büß-
feld und dass er zurzeit renoviert werde. Aufgrund dieser Renovierung
hofft man nun in der Ohmstadt und besonders in Büßfeld auf den Erhalt
und Fortbestand dieser Einrichtung. Diese Aufgabe weise in die Zukunft,
so Dören und erklärte verschiedene Veränderungen mit Kleinkindbetreu-
ung und Angebotserweiterungen. Büßfelds Ortsvorsteher Norbert Beyer
hielt einen Rückblick und lobte die Büßfelder Einrichtung. Er erwähnte die
Möglichkeiten der Mitnutzung der TT-Halle bei Bedarf. In Büßfeld arbeite
man einfach und versuche dann das Geld zu bekommen. Für die Zukunft
des Kiga wünschte er viel Erfolg. Leider hatte sich die Fertigstellung der
Renovierungsarbeiten verzögert. Im Namen der Heimatfreunde gratulierte
das Ehepaar Walper mit Spendenübergabe. Udo Winkler gratulierte für
die TTG Büßfeld und wünschte sich weiter ein gutes Miteinander. Auch
Axel Schäfer von der FFW Büßfeld freute sich über die gute Zusammen-
arbeit und Willy Schäfer gratulierte als Grundstücksnachbar und für den
Ortsbauernverband den Kigaverantwortlichen. Anke Korth vom Landfrau-
enverein des Dorfes sprach ebenfalls Glückwünsche aus. Sie spendeten
den Erlös aus dem Backhauskuchenverkauf dem Spatzennest. Vertreter
der Kernstadtkindergärten wünschten ebenfalls alles Gute für die nächs-
ten zwanzig Jahre.
Mehrfach gab es Spenden für die Arbeit des Kiga Büßfeld, so stellten die
Heimatfreunde Büßfeld 200 Euro und Christel und Rudolf Erkel, aus An-
lass ihrer Goldenen Hochzeit 300 Euro zur Verfügung. Die TTG des Dor-
fes enthüllte einen selbstgebauten bunten Traktor, der im Rahmen der
Veranstaltung „Mein Verein in hr4“ hergestellt wurde, als tolles Spielgerät
für den Kindergarten. Kurt Linker, Willi Weixler und Günther Linker gratu-
lierten im Namen des Tier- und Naturschutzverein Homberg und Umge-
bung mit der Enthüllung einer Bildtafel und Hinweisen zum Tier- und
Naturschutz sowie zu Hilfestellungen bei der Förderung der Umwelt. Diese
Tafel solle sooft wie möglich als Hilfe bei Naturerkundungen und -vorbe-
reitungen den Kindern und Erwachsenen dienen.
Karin Linker verbreitete Tanzen, Singen und Freuen.
Den gesamten Nachmittag über herrschte reger Betrieb im Kiga und des-
sen Umfeld. Mehrere Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung mach-
ten sich ein Bild von der Renovierung und Teilerneuerung sowie vom
Innenausbau. Ansonsten feierten die Verantwortlichen und ihre vielen
Gäste lange und ausgiebig bei Backhauskuchen, Kaffee und auch Herz-
haftem. Die Kids probierten natürlich den neuen Traktor aus und fuhren mit
Tretbulldogs über das Gelände. Mit Stelzenlaufen, Hulahupreifensport,
Basteln, Malen, Melken, einer großen Tombola und vielen tollen Gewinnen
setzte man das Programm fort. Ferner sorgten viele weitere Spiele für
Freude bei den Kindern und Eltern. Auch der Zauberer Zupf trug zur Fröh-
lichkeit bei. Bunte Luftballons starteten zum Höhenflug und verkündeten
auch den Menschen in der Umgebung, dass in Büßfeld gefeiert wurde.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Erbauer und Spender des Traktors mit Übergabe an die Kinder
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Die Übergabe der Bildtafel vom Tier- und Naturschutzverein an das Spat-
zennest

Singen, Tanzen, Freuen mit Karin Linker, Gerlinde Bleul und Ingrid Be-
cker

Spende von Rudolf und Christel Erkel an das Kigateam und die Kinder

Kindergarten Nieder-Ofleiden
freut sich über die Zusammenarbeit mit Pfarrer

Passarge

„Menschenkinder - Gotteskinder“ - So heißen die Stunden, in denen Pfar-
rer Passarge die Kinder des Kindergartens Nieder Ofleiden besucht.
Was mit Pfarrer Schön begann und nach seinem Weggang durch die Kin-
dergottesdienst Mitarbeiterin Elke Müller fortgeführt wurde, wird nun seit
Anfang 2011 durch Pfarrer Passarge übernommen.
Durch seine ausgeglichene und offene Art haben die Kinder Pfarrer Pas-
sarge schnell in ihr Herz geschlossen.
Die vielen Fragen der Kinder beantwortet er mit Geduld und so, daß sie
auch von den Allerkleinsten verstanden werden. Zusätzlich schafft der
feste Rahmen in dem die
Menschenkinder - Gotteskinder - Stunden ablaufen bei den Kindern ver-
trauen.
Das Hauptthema der jeweiligen Stunde orientiert sich nach dem Interesse
der Kinder und wird durch Pfarrer Passarge oder das Kindergartenteam
ausgewählt.
Die Mädchen und Jungen haben viel Spaß in den Stunden und so wird der
Kindergartenalltag durch die Arbeit mit Pfarrer Passarge bereichert.

VHS Zweigstelle Homberg
Wussten Sie eigentlich, was so alles an essbaren und gesunden Heil- und
Wildkräutern auf unseren Wiesen und an Wegrändern wächst?
Sowohl im Frühling, als auch im Herbst kann man in Wald und Flur ess-
bare Kräuter finden, die häufig auch alte Heilpflanzen sind. Nur das Wis-
sen um ihren Geschmack und ihre Wirkung ist nicht mehr so verbreitet
wie zu Großmutters Zeiten. Wir werden an zwei Abenden Vorspeisen,
Hauptgerichte und Desserts zubereiten und natürlich auch im Anschluss
zusammen genießen. Lassen Sie sich überraschen, was die Natur für uns
bereithält. Die Lebensmittelkosten werden direkt mit der Kursleiterin ab-
gerechnet. Der Kurs findet am 25. August und am 1. September jeweils
von 19.00 - 21.30 Uhr in Homberg in der Schulküche der Ohmtalschule
(Gesamtschule) statt.
Kursleitung: Frau Seipp
Kosten des Kurses bei 4 Personen 38,50 Euro zuzüglich der Material-
kosten.
Die Lebensmittelkosten werden direkt mit der Kursleiterin abgerechnet.

Vhs-Zweigstelle Homberg
Angebote für das Herbstsemester

85443 lnternet Mi. 19.30, 14.09.2011
82203 Töpfern Di. 19.00, 27.09.2011
B31 00 Klangschalenworkshop Mi. 19.30, 05.10.2011
83704 Von Gemüsecity nach Obsthausen

Do. 16.00, 13.10.2011
83703 Von Gemüsecity nach Obsthausen

Do. 09.30, 13.10.2011
B3705 Süßes oder Saures Mo. 17.00, 24.10.2011
B5463 Digitale Fotografie Mi. 19.30, 26.10.2011
85503 Kids & Computer ll Do. 15.45, 27.10.2011
82302 Filzen für Kinder Fr. 14.30, 28.10.2011
83712 Thailändische Küche Fr. 18.00, 28.10.2011
83706 Essen und Trinken für Säuglinge und Kleinkinder

Di. 17.30, 01.11.2011
83101 Partnermassage Fr. 19.00, 04.11.2011
85464 Fotobuch erstellenaus digitalen Fotos

Di. 19.30, 08.11.2011
83742 Schüßler-Salze Sa. 10.00, 26.11.2011
831 03 Fußreflexzonen-Workshop Sa. 14.00, 26.11.2011
83140 Sanftes Yoga für den Rücken

Mo. 18.15, 22.08.2011
B3141 Hatha Yoga - mittlere Anforderung

Mo. 20.00, 22.08.2011
B2906 Kreativer Kindertanz Mo. 16.30, 05.09.2011
84506 Spanisch 41.4 Mo. 18.00, 05.09.2011
E}3213 Pilates Mo. 18.30, 05.09.2011
85417 Computerclub Mo. 19.00, 05.09.2011
83243 Wirbelsä ulengym nastik Di. 15.30, 06.09.2011
84509 Spanisch A2.2 Di. 18.00, 06.09.2011
84502 Spanisch A1.1 Di. 19.35, 06.09.2011
84409 ltalienisch Cl Mi. 18.15, 07.09.2011
84511 Spanisch 81.3 Mi. 18.30, 07.09.2011
82303 Kreatives Sticken Mi. 19.00, 07.09.2011
84902 Schwedisch 41.3 Mi. 19.45, 07.09.2011
85501 Kids & Computer Do. 15.45, 08.09.2011
82902 Bauchtanz So. 16.30, 11.09.2011
82903 Bauchtanz So. 18.00, 11.09.2011
Weitere Informationen und Anmeldungen bei der vhs,
Telefon 06631.792-770 oder im Internet unter www.vhs-voqelsberq.de

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -
gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) von 20.00 bis
21.30 Uhr im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)
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Kreisverband Alsfeld zur Förderung des
Obst- und Gartenbaues und der

Landschaftspflege
Einladung zumTag der offenen Gärten

Homberg/Mücke (kli) Die Kreisverbände Alsfeld und Lauterbach zur För-
derung des Obst- und Gartenbaues und der Landschaftspflege lädt für
Sonntag, den 4. September von 10 bis 18 Uhr zum Tag der offenen Gär-
ten alle Interessierte recht herzlich ein. Es beteiligen sich aus dem Raum
Homberg/Mücke Gerlinde und Rudi Müller Ehringshäuser Straße 7, aus
Homberg-Erbenhausen mit Rosen, Heidegarten und Streuobstbeständen.
Sie bieten Kaffee und Kuchen an. Roswitha und Gerhard Deubel Ulmen-
weg 12, Mücke-Flensungen mit Geranien, Orchideen und Mediterranen
Pflanzen. Sie bieten Kaffee, Kuchen und Grillwürstchen. Magda und Kurt
Linker aus Homberg-Schadenbach Zum Hübler Holz 6 mit Nutz- und Zier-
garten, Pflanzensammlungen, dabei besonders Fuchsienarten.
Dieser Tag soll dem Austausch von Gestaltungsideen und Erfahrungen
aus dem Gartenalltag dienen. Bei den geöffneten Gärten handelt es sich
um Zier-, Nutz- und Themengärten, die als Beitrag zur Erhaltung unserer
ländlichen Gartenkultur dienen. Es ist ein Entgegenkommen und etwas
Besonderes private Gärten ohne Eintrittskosten betreten zu dürfen. Die
Verbände bitten im Namen der Besitzer um ein entsprechendes Verhalten
in den Gärten und um Beachtung der Öffnungstage und Besuchszeiten.
Eine Bewirtung wird nur in einigen Gärten geboten. Weitere Informatio-
nen bekommt man bei den Vorsitzenden der zwei Kreisverbände Otto Mül-
ler Tel. 06429-7113 und Ursula Hassenpflug Tel. 06641-4547. Das
Betreten der Gärten und Grundstücke erfolgt auf eigene Gefahr. Die Gar-
tenbesitzer übernehmen keine Haftung. Im Schadensfall haftet der Ver-
ursacher selbst.

Foto (kli) Das Bild zeigt: Blumen-
fenster am Tag der offenen Gärten

CDU Homberg (Ohm)
Einladung

CDU Homberg (Ohm) lädt zu einer öffentlichen Fraktionssitzung ein
Die CDU-Fraktion Homberg lädt zu einer öffentlichen Fraktionssitzung ein:

Donnerstag, 25. Aug. 2011

20.00 Uhr

Gaststätte Scholl in Homberg-Gontershausen

Brieftaubenzuchtverein „Ohmtalbote“
und „Heimatliebe“

Jungtaubensaison hat begonnen
Mit dem ersten Preisflug der Jungtauben geht die diesjährige Wettflug-
saison der Brieftaubenzüchter in die letzte Phase. Auch für die Züchter
der beiden Homberger Vereine „Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“ steigt
damit noch einmal die Spannung im Hinblick auf die Erfolge ihrer Züch-
terarbeit, nachdem die Saison für die Alttiere vor kurzem erst zu Ende ge-
gangen war und man diesbezüglich auf ein sehr gutes Ergebnis blicken
konnte. Auch bei den Jungtieren sind die beiden Homberger Vereine in
der „Einsatzstelle Homberg“ zusammengefasst, so dass man gemeinsam
die Ergebnisse mit Spannung erwartet. Der erste Preisflug wurde dieser
Tage von Pfungstadt gestartet, von wo aus die jungen Brieftauben durch-
schnittlich 110 Flugkilometer zu ihren heimatlichen Schlägen zurückzule-
gen hatten. Wie auch in der Vergangenheit werden dann die Flugstrecken
allmählich gesteigert, so dass sich die Tauben langsam an entsprechende
Entfernungen gewöhnen können. Bei guter Sicht und leichter Bewölkung
am Auflassort und regnerischem Wetter in der Heimat, starteten die 802
Jungtauben aus den beiden Vereinen erst sehr spät um 12:00 Uhr. Die
schnellste Taube erreichte um 13:23 Uhr ihren heimatlichen Schlag bei
der SG (Schlaggemeinschaft) Pfeil und Nispel, die an diesem Tag be-
sonders erfolgreich war, errang sie doch allein von den 20 Spitzenplätzen
sechs Preise, ein sehr gutes Ergebnis, dass sich dann natürlich auch in
der Gesamtbewertung zur Einsatzstellenmeisterschaft der Jungtauben
niederschlagen wird. Noch eine Idee besser war Züchter Reinhard Wolf,

der gleich sieben der Spitzenpreise für sich verbuchen konnte. Die
schnellste Taube der SG Pfeil und Nispel erreichte dabei eine Durch-
schnittsgeschwindigkeit von 1.274,06 Meter pro Minute, was rund 76 km/h
entspricht. Die Wetterbedingungen waren augenscheinlich für die Jung-
tauben nicht ganz zufriedenstellend, was sich auch in der Konkurszeit,
also dem Zeitrahmen in dem die zurückkehrenden Jungtauben Preise er-
zielten, widerspiegelt. Diese betrug rund 37 Minuten, eine relativ hohe Zeit-
spanne und damit ein relativ langsamer Flug der von den
Nachwuchstieren absolviert wurde. Die SG Pfeil und Nispel konnte am
Ende die Plätze 1., 2., 3., 4., 11. und 12. für sich verbuchen. Weitere Spit-
zenpreise gingen an Reinhard Wolf (5., 6., 7., 8., 9., 10., 15.), an die SG
M u. T Korba (13., 14.), an Volker Schaaf (16.), an Robert Reitz (17., 19.),
an Peter Antmansky (18.), sowie an die SG Willi und Karl-Ludwig Sauer
(20.).

Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
SG Rühl und Werneburg 60 11
SG Willi und Karl-Ludwig Sauer 40 17
Tom-Robin Reitz 29 11
SG Alois und Diana Girschek 33 8
Gudrun Jakobi 62 18
Karl Casper 49 18
Peter Antmansky 75 13
Gernold Hamel 25 8
Robert Reitz 40 19
Markus Schlitt 49 23

Ergebnisliste des BZV „Heimatliebe“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
M u. T Korba 32 11
Reinhard Wolf 37 20
Heinrich Wolf 59 0
Volker Schaaf 53 26
Tobias und Sebastian Weber 31 12
Willi Pfeil 44 6
Thomas Gies 41 24
SG Pfeil und Nispel 43 23
Die Reihenfolge bei der Einsatzstellenmeisterschaft nach dem ersten
Preisflug ist noch nicht sonderlich aussagekräftig, die führenden Züchter
sind derzeit noch alle Preisgleich zusammen, so dass an dieser Stelle
auch eine nähere Betrachtung verzichtet wird - dazu in den Folgeberich-
ten sicherlich mehr.

Geflügelzuchtverein Homberg
GZV Homberg stellte sich vor

Das Bild zeigt von links Herbert Theiß, Manfred Schleich und Wilfried Nass
(Vorwerkhuhn) bei der Präsentation der Artenfülle

Homberg-Appenrod (kli) Der Geflügelzuchtverein (GZV) Homberg hatte
am Sonntag nach Appenrod zu einer Geflügelschau in die Maschinenhalle
von Jürgen und Astrid Schleich eingeladen. Wie Vorsitzender Manfred
Schleich erklärte, sollte es ein Familientag mit Einbindung der Öffentlich-
keit sein. Bei sehr guten Besucherzahlen präsentierte der GZV seine
Zuchtergebnisse und die Artenfülle der einzelnen Mitglieder. Wert wurde
dabei auf die Vielfalt der ausgestellten Tiere gelegt. Die Züchter wollten
des Weiteren auf die Schönheit der Geflügelarten hinweisen und boten
den Interessierten in Käfigen und Volieren von Gänsen über Hühner bis
hin zu Zwergenten und Tauben fast alles was die heimischen Züchter zu
bieten hatten. Zum Blickfang wurde eine Warzenente mit Küken aus Na-
turbrut. Bei den Hühnern gefielen die Amroks, Barnevelder, Vorwerkhüh-
ner und Dominikaner, bei den Tauben die Farbentauben und die Thüringer
Schildtauben. Mit das Schönste was der GZV Homberg zu bieten hatte
waren die Zwerg Phönix (Zwerghühner), dabei ein wunderbarer Hahn, der
in bunten Farben schillerte und mit besonders langen Schwanzfedern das
Augenmerk auf sich lenkte. Für Neueinsteiger waren die Kampfrassen
etwas neues und besonderes mit ihrer aufrechten Präsentation und mus-
kulösem schlankem Wuchs. Die Gänsearten waren bestens herausge-
bracht mit dabei Pommern-, Locken- und fränkische Landgänse. Meistens
wiesen die Namen der ausgestellten Arten bereits auf ihre Besonderhei-
ten hin, so auch die Federfüßigen Zwerghühner und Holländische Zwerge.
Zu den Ausstellern sagte der Vorsitzende, wären von Hobbyzüchtern bis
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profihaften Beschickern fast alle dabei die etwas besonderes zum prä-
sentieren hatten. Die Ausstellung erfolgte zum Teil in Schmuckvolieren
und größengerechten Käfigen. Bei den Hühnern waren auch vom Aus-
sterben bedrohte Arten dabei unter anderem die Vorwerkhühner. Neben
dem schauen und staunen blieb auch noch ausreichend Zeit zum Genuss
von Kaffee und Kuchen sowie Deftigem. Manfred Schleich zeigte sich mit
den Ergebnissen dieser Aktion sehr zufrieden. Alles in allem hätte sich
der GZV bestens repräsentiert und eine positive Werbung für die Geflü-
gelzucht geboten.
Foto (kli)

Ein bestens herausgebrachtes Zwerg Phönix Pärchen

Hausfrauenverein Homberg
Veranstaltungen

September 2011
04.09.2011 Flohmarkt in der Homberger Stadthalle

Aufbau: ab 9,30 Uhr
Verkauf von 10,30 Uhr - 16.00 Uhr

Ihr alle groß und klein, findet euch bei uns zum Flohmarkt ein.
Ihr glaubt es nicht, ihr werd es sehn, bei uns gibt es sehr viel zu erstehn.
Die Verkäufer halten gar viel bereit, auch so, dass es euren Geldbeutel
freut.

Mit Geld kann man viele Freunde kaufen, aber selten ist einer seinen
Preis wert.

05.09.2011 Stammtisch im Marktbrunnen, ab 19.00 Uhr
Die Menschen gleichen einander in den Worten, aber an den Taten

kann man sie unterscheien.
15.09.2011 Frühstück im Cafe Wolf, ab 9.00 Uhr

Solange dein Gewissen rein ist, brauchst du deine Feinde nicht zu
fürchten.

20.09.2011 Wanderung ab Kapellchen 17.00 Uhr
Einkehr Güntersteiner Hof ca. 18.00 Uhr

Wir könnten viel, wenn wir zusammenstünden.

Flohmarkt

Wir veranstalten am 05.09.2010 wieder einen
Flohmarkt.
Wer sich daran beteiligen möchte, melde sich
bitte vom 18.08.-28.08.2010 bei Wagner
06633/7638 an. Verkauft werden oder kaufen
kann man alles was man nicht mehr haben
möchte, oder das was man schon lange wollte.
Für Frau, Mann, Jugendliche, Kind, Haus, Gar-
ten, Balkon, Fahrräder, Bücher, Geschirr usw.
usw..
1 Tisch kostet 6.—EUR und einen Kuchen.
1 Ständer 1.—EUR bitte bei Anmeldung an-
melden, sonst nur nach Verfügbarkeit. Große
Teile werden unter Aufsicht auf die Bühne ge-
stellt, bitte bei Anmeldung mit angeben.

Luftsportverein Homberg
Felipe Levin weiterhin auf Erfolgskurs

Winzelner Thermikloch leider aktiv /Wertungsflug vier endet für
zahlreiche Piloten bereits nach 37,3 km/ drei Piloten mit Felipe
Levin in der Standardklasse gegen 19.30 Uhr noch durchs Ziel.

Von Lothar Schwark
„Irgend wie habe ich mich über Winzeln gekämpft“. Der Heimweg zwi-
schen Schwäbischer Alb und Musbach war nochmals spannend. „Ich habe
meinen Gleitpfad mit jedem Lupfer in der Abendthermik gestreckt“ be-
richtet ein lächelnder Felipe Levin aus Homberg/Ohm der beim schwieri-
gen Wertungsflug des 16. August abends um 19.10 Uhr h mit seinem
Discus 2a als zweiter mit 63,3 km/durchs Ziel flog. Fünf Standardklasse Pi-
loten kamen mit dem letzten Meter Luft unter den Flügeln noch nach Mus-
bach zurück. Drei davon schafften eine Zeitwertung, während zwei auf
einer Wiese vor dem Flugfeld zum stehen kamen. Tagessieger wurde der
Amerikaner Devin Bargainnier mit 66,3 km/h auf einer LS-8. Weiter
schaffte der Tscheche Radek Krejcirik mit einer LS-8 mit 60,4 km/h den
Heimweg. Mit Tagesplatz 20 nach nur 37,5 Flugkilometer einer 278,7 Ra-
cing Task endete für Patrick Puskeiler und Jan Frederic Müller der vierte
Wertungsflug der Junioren- Segelflug- WM nicht ganz nach Wunsch.
Beide mussten dem Gebiet um Winzeln- Schramberg, wie 19 weitere
StandardklassePiloten auch, darunter der vormals zweitplatzierte Jan Fre-
deric Müller aus Homberg/Ohm hefigen Tribut zollen. Das bei Warmluft-
tagen unter Segelfliegern berüchtigte „ Winzelner Loch“ hatte seinem
Namen volle Ehre gemacht. Teilweise kämpften die Junioren selbst noch
um die großen Windräder herum, bevor die Schwerkraft siegte. „ Im Pulk
konnte man das Wasser nicht ablassen und damit war das Steigen been-
det“ resümierte Puskeiler leicht geknickt. Mit dem derzeitigen 18 Ge-
samtplatz und 1671 Punkten ist für das Mitglied der Fliegergruppe Wolf
Hirth der Zug um einen Podestplatz voraussichtlich abgefahren. Puskei-
ler will sich nun in die Teamarbeit einbringen und den führenden Felipe
Levin (2532 Punkte) unterstützen. Mit seiner Außenlandung verspielte Jan
Frederic Müller ebenso seine derzeitigen Chancen auf eine vordere Plat-
zierung. Gesamt rutschte er auf den jetzigen 10 Gesamtrang mit 2048
Punkten zurück.
Am 17. August wurden die Piloten durch strahlenden Sonnenschein ge-
weckt. Endlich herrschte zumindest sichtbar gutes Segelflugwetter. Be-
reits um 11.30 Uhr entwickelten sich erste Kumuluswolken als sichtbare
Aufwindzeichen am Himmel. Die Wettbewerbsleitung schrieb für die Std.
Klasse eine 237,4 km Racing Task aus mit den Wenden St. Georgen-
Gammertingen- und Kirnbergsee.
Wertungsflug fünf Standardklasse. 1. Devin Bargainnier USA LS 8 66,3
km/h 521 Punkte. 2. Felipe Levin Deutschland Discus 2a 63,3 km/h 517
Punkte. 3. Radek Krejcirik Czech Republik LS 8 60,4 km/h. 13. Martin
Schönwandt Deutschland Discus 2 205,8 km 363 Punkte. 20. Patrick Pus-
keiler Deutschland Discus 2ax 37,8 km 66 Punkte. 20. Jan Frederic Mül-
ler Deutschland Discus 2b 37,3 km 66 Punkte.
Derzeitige Gesamtwertung nach fünf Wertungsflügen Standardklasse.
1.Felipe Levin Deutschland Discus 2a 2532 Punkte. 2. Radek Krejcirik
Czech Republik LS 8 2249 Punkte. 3. Kristian Larsen Dänemark LS 8
2248 Punkte. 10. Jan Frederic Müller Deutschland Discus 2 b 2039
Punkte. 18. Patrick Puskeiler 1671 Punkte.

Felipe Levin verteidigt seinenWM-Titel
Piloten vom LSV Homberg/Ohm bei Junioren- Segelflug- WM auf Er-
folgskurs/ Jan Frederic Müller noch auf Gesamtrang 5 vorgeflogen

Von Lothar Schwark
„Felipe Levin hat es geschafft“. Mit 3832 Punkten wurde das Mitglied vom
LSV Homberg/Ohm bei der 7. FAI Segelflug- Weltmeisterschaft der Ju-
nioren in Freudenstadt- Musbach neuer Weltmeister der Standardklasse.
Damit verteidigte der Hesse zugleich seinen Junioren-Weltmeistertitel vom
Jahr 2008 in Räyskälä/Finnland. Für den Discus 2a Pilot gibt es noch eine
weitere gute Nachricht. Levin ist nun bei der Senioren- WM im Dezember
2012 in Argentinien dabei. Jan Frederic Müller der ebenso für Hom-
berg/Ohm mit einem Discus 2 an den Start ging schloss seine erste Ju-
nioren- WM mit Gesamtrang 5 (3293 Punkte) und damit einer
Spitzenplatzierung ab. Die Junioren- WM im Nordschwarzwald war durch
wechselhaftes Flugwetter geprägt. Immer wieder musste nahezu das
ganze Feld der Standardklasse (37 Piloten) und der Clubklasse (43Pilo-
ten) auf Wiesen und Äckern außen landen. Felipe Levin ließe sich dabei
nicht aus der Ruhe bringen. Souverän zog er seinen Flugstill durch um an
drei Tagen den Tagesieg zu erfliegen. Eine Meisterleistung lieferte er beim
vierten Wertungsflug ab, als er nach einem Flug von 278,7 km als einzi-
ger mit 63,3 km/h eine Zeitwertung erflog. Glück hatte Levin dagegen am
14. August. Nur acht Piloten überflogen die magische 100 km Marke. Da
weniger als 25 Prozent der Standardklasse Piloten die 100 km Hürde
knackten wurde dieser Flugtag nicht gewertet. Tagesplatz 23 nach 42,8
km blieb für Levin damit folgenlos. Ansonsten belegte er mit den weiteren
Tagesplätzen 3,5,7 seine fliegerische Beständigkeit. „ Ich bin glücklich das
es mit einem weiteren Titel geklappt hat“ so ein strahlender neuer Welt-
meister. Im aussichtsreichen Kampf um einen Podestplatz musste Jan
Frederic Müller beim vierten Wertungsflug mit Tagesplatz 20 und nur 37,3
km einen Punktverlust von über 400 Zählern verschmerzen. Dies war bei
dem wechselhaften Flugwetter nicht mehr aufzuholen. Trotzdem zeigte
Müller mit den weiteren Tagesplätzen 3,3,8,8, 4 sein fliegerisches Poten-
tial auf. Bundetrainer Uli Gmelin war von den Leistungen der Homberger
Piloten beeindruckt. Auch Couch Holger Back sieht beim LSV Hom-
berg/Ohm für die Zukunft zwei hochkarätige fliegerische Talente heran-

Ohmtal-Bote - 12 - Nr. 34/2011



reifen. „Von beiden werden wir noch viel positives in Sachen Wettbe-
werbssport hören“ so Back zuversichtlich. Das deutsche Team glänzte
auch in der Clubklasse mit zwei Medaillen. Am letzten Flugtag fing der
Niederländer Tim Kuijpers noch den bis dort führenden Tobias Welsch
aus Greven ab. Dieser rutschte auf Gesamtrang 3 zurück. Silber holte sich
Alexander Späth aus Esslingen.
Gesamtwertung Standardklasse. 1. Felipe Levin Deutschland Discus 2a
3832 Punkte. 2. Lukasz Grabowski Polen LS 8 3352. 3. Jon Erik Lygren
Norwegen LS 8 3341. 5. Jan Frederic Müller Deutschland Discus 2b 3293.
11. Patrick Puskeiler Deutschland Discus 2ax 3002. 13. Martin Schön-
wandt Deutschland Discus 2 2992.
Gesamtwertung Clubklasse. 1. Tim Kuijpers Niederlande Std. Cirrus 4536
Punkte. 2. Alexander Späth Deutschland Std Cirrus 4508. 3. Tobias
Welsch Deutschland Std. Cirrus 4504. 4. Sebastian Nägel Deutschland
LS 1-d 4503.

Felipe Levin (links) konnte in Freudenstadt- Musbach bei der Junioren-
Segelflug-WM seinen Titel in der Standardklasse verteidigen. Jan Frede-
ric Müller(rechts) erflog mit Gesamtplatz 5 (Standardklasse) ebenso einen
Spitzenplatz für den LSV Homberg/Ohm.

Felipe Levin vom LSV Homberg/Ohm 2-facher
Segelflugweltmeister

Vereinskamerad Jan-Frederic Müller erreicht den 5-ten Platz
In der Zeit vom 3. August bis 20. August 2011 fanden in Musbach im
Schwarzwald die 7-ten Junioren Weltmeisterschaften im Segelflug statt.
In zwei Klassen ( Club und Standardklasse ) trafen sich die Mannschaften
aus 22 Nationen. 84 Piloten und Pilotinnen flogen um den Weltmeister-
schaftstitel.
Das Deutsche Team war mit 7 Piloten vertreten.
Felipe Levin flog als Titelverteidiger und hoch gehandelter Favorit mit.
Sein Teamkamerad Jan-Frederic Müller hatte sich im vergangenen Jahr
als Deutscher Vizemeister für die Teilnahme qualifiziert.
So entstand die Besonderheit, dass zwei Piloten des Luftsportvereins
Homberg auf der WM vertreten waren.
Nach schwierigen aber erfolgreichen sechs Wertungstagen lag Felipe
Levin mit einem außerordentlichen Vorsprung von 480 Punkten vor dem
Zweitplatzierten vorne. Jan Frederic Müller dagegen trennten nur 50 Zäh-
ler vom Zweitplazierten.
Dies ergab Platz fünf.
Diesen historischen Erfolg unserer Piloten wollen wir mit einem gebüh-
renden Empfang feiern.
Am Samstag, den 27. August 2011 um 11:00 sind alle Freunde und För-
derer des Flugsports herzlich zum Emfpang der beiden Weltmeister-
schaftsteilnehmer auf dem Segelfluggelände des LSV Homberg/Ohm
eingeladen.

Felipe Levin auf dem Siegerpodest

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

MSC Ohmtal Homberg
DMV-Quad-Challenge 2011 -Wertungslauf in He-

ringen/Werra
Halbe Sache in Heringen

Aufgrund eines Gewitterschauers wurde das Quad-Rennen in Herin-
gen nach der Hälfte der Rennläufe abgebrochen - obwohl die meis-
ten der Fahrer sich für eine Fortsetzung der Rennläufe aussprachen,
da sie schon unter viel schlechteren Bedingungen gefahren sind.
Letztlich mussten sie sich der Entscheidung des Veranstalters beu-
gen und selbige akzeptieren.

Der AMCC Heringen präsen-
tierte trotz der vielen vorange-
gangenen Regenfälle eine
passable Bahn, freute sich
über mehrere hundert Zu-
schauer an der Strecke und
darüber, dass bis zum 20. der
37 geplanten Quadrennen
alles unfallfrei über die Bühne
gegangen war. Die Zuschauer
waren natürlich über den Ab-
bruch der Veranstaltung auch
nicht erfreut und man kann nur
hoffen, dass sie im nächsten
Jahr den Weg nach Heringen
wieder antreten.
Nach zwei gefahrenen Durch-
gängen in jeder der 7 Klassen
kam in der Pause ein kräftiger

Gewitterregen und der gut gemeinte Bahndienst mit schwerer Gerätschaft
machte die nasse Grasbahn noch tiefer und lehmiger, so dass der Ver-
anstalter wegen Sicherheitsbedenken das Rennen abbrach. Die meisten
Fahrer, auch die Clubfahrer des MSC OHMTAL, wollten zwar weiterfah-
ren, mussten dann aber die Entscheidung des Veranstalters akzeptieren.
Thomas Schiffner, Organisator der TRITON DMV QUAD CHALLENGE
verkündete bei der Siegerehrung - auch nicht zur Begeisterung aller- dass
es bei halber gefahrener Renndistanz auch nur 50 % der Punkte zur Quad
Challenge gebe.
Da nur zwei Durchgänge gefahren wurden, waren die meisten Homberger
Clubfahrer nicht sehr erfreut über die Entscheidung, da sie sich aufgrund
des vorgegebenen Starter-Schemas gegenseitig die Punkte weggefahren
hatten. Profitieren von der Situation konnte in der Klasse 1a bis 300 ccm
Automatik-QuadÔs nur ein Fahrer des MSC Ohmtal - Ingo Schmidt aus
Schadenbach. Der auch auf den 3. Platz der Gesamtwertung kam. Ihm
folgten punktgleich auf Platz 4 und 5 Heinz Brandt und Daniel Hornemann
und dahinter Udo Scholz - alle vom HB-Quad-Racing-Team des MSC
Ohmtal. In der Gesamtwertung konnte Heinz Brandt seine Führung mit
29,5 Punkten vor Ingo Schmidt mit 27 Punkten und Daniel Hornemann mit
26 Punkten verteidigen. Udo Scholz liegt mit 21,5 Pukten auf dem 5. und
Corina Schomber mit 14,5 Punkten auf dem 6. Platz - alle Fahrer sind auf
einem KYMCO-Quad unterwegs und sind Clubfahrer des MSC Ohmtal.
In der Klasse 2 belegte Matthias Hahnke vom MSC Angenrod den 3. Platz
und konnte somit seine Führung in der Gesamtwertung behaupten. Olaf
Lucas aus Stockstadt kam auf Platz 2 und ist auch in der Gesamtwertung
Zweiter vor Heinz Brandt vom MSC OHMTAL, der in der Tageswertung
den 4. Platz belegte. Peter Schmalz vom MSC OHMTAL kam in der Ta-
geswertung auf Platz 5 und liegt in der Gesamtwertung auf dem 7. Platz.
In der Klasse 3 (über 450 ccm) bleibt Stephan Bischoff unschlagbar. Der
Angenröder Suzukifahrer gewann beide Heats und schlug auch den Zwei-
ten Stefan Wagner im direkten Vergleich. Doppelstarter Hahnke wurde -
punktgleich mit Wagner - Dritter. Bischoff hat zur „Halbzeit“ der TRITON
DMV QUAD CHALLENGE volle 11 Punkte Vorsprung in der Wertung der
Klasse 3 vor Clubkamerad Werner Kuhl.
Auch die Kids waren in Heringen wieder gut dabei: In der Schülerklasse
gewann Malte Hermann mit 2 Punkten Vorsprung auf Timo Chlosta und
den 3. Platz sicherte sich Lukas Brandt vom MSC OHMTAL, der damit
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seine Führung in der Gesamt- wertung ebenfalls verteidigen konnte. Ma-
nuel Eberhard und Niko Bauer fuhren auf den 4 bzw. 5. Platz der Tages-
wertung. Manuel Eberhard belegt jetzt den 3. Platz der Gesamtwertung
und Niko Bauer den 5. Platz - beide sind aus Homberg und fahren für den
MSC OHMTAL.
Beim internationalen DMV-Grasbahnrennen in Hertingen bei Bad Bellin-
gen in Südbaden - am nächsten Wochenende - starten die Fahrer der
MEFO Sport Klassen Experten und Sport am Samstagnachmittag und
abends unter Flutlicht in 7 Rennläufen. Inklusive Gaststartern haben sich
schon 14 Piloten angemeldet - 3 Fahrer vom MSC OHMTAL wollen als
Gaststarter antreten. Die beiden „Senioren“ des Teams, Heinz Brandt und
Peter Schmalz sowie der Sportleiter des MSC OHMATL Daniel Horne-
mann. Hier zählt hauptsächlich der Spaßfaktor und der olympische Ge-
danke, denn um auf einem der vorderen Plätze mitzufahren, dazu sind die
straßenzulassungsfähigen Quads des Homberger Teams von der Motor-
leistung nicht stark genug - aber dabei sein ist alles!

Schützengilde Homberg
Königsschießen

Am Sonntag, den 11.09.2011 findet auf der Schießanlage Hermannsberg
ab 11.00 Uhr unser Königsschießen statt. Alle teilnehmenden Schüt-
zen/innen schießen auf den Adler. Über eine rege Teinahme würden wir
uns sehr freuen. Um 17.30 Uhr gibt es wie immer unser Spießbratenes-
sen. Alle Mitglieder der Schützengilde sind dazu recht herzlich eingela-
den.

Vereinsmeisterschaften 2012
Ab sofort können für alle Disziplinen die Vereinsmeisterschafte 2012 ge-
schossen werden.
Um an den Kreismeisterschaften teilnehmen zu können, muss die Ver-
einsmeisterschaft bis Ende Oktober geschossen sein. Für die Disziplin
Sportpistole wird ein einheitlicher Termin mit anschließendem Grillen Ende
Sept. geplant.

Wir wünschen allen Teilnehmern „Gut Schuß“.

TV Homberg
6. Homberger Beachhandballturnier 2011

Homberg (kli) Die Handball-Abtei-
lung des TV Homberg veranstal-
tete am Wochenende bereits zum
sechsten Mal das bis über die
Homberger Grenzen hinaus be-
liebte Ohmstädter Beachhandball-
turnier. Auf den REWE Parkplatz in
Homberg/Ohm wurden größere
Mengen feinkörnigen Sandes ge-
fahren, um ein außergewöhnliches
Event für alle Handballbegeisterten
und Zuschauer zu schaffen. Ge-
meinsam mit der REWE-Fricke
OHG organisierte und veranstal-
tete die Handballabteilung des TV
dieses Turnier, das sich von Jahr
zu Jahr einer größeren Beliebtheit
erfreut. Bei durchwachsenem
Spielwetter gelangen ausgezeich-
nete Begegnungen und es gefiel
das einmalige Strandfeeling, für

das die TVler gesorgt hatten und Teil der besonderen Atmosphäre war.
Immer mehr Mannschaften zeigten Interesse und nahmen dieses einzig-
artige Angebot gerne war, so waren zum Beispiel die Trainer der Rabe-
nauer Mannschaften des Lobes voll und die jugendlichen Spielerinnen
zeigten sich sehr viel mutiger wie auf Hart- oder Grasplätzen und so ge-
langen wunderbare Spielzüge in Mass. Es wurde Sport vom allerbesten
geboten der wiederum viel mehr Handballanhänger und Fans angezogen
hatte. Für sie gab es auch Urlaubsgetränke wie Sangria und Cocktails,
die am Spielfeldrand ausgegeben wurden. Des Weiteren bot man kulina-
rische Sommergenüsse an.
Den Auftakt zum Wochenende bildete das Dämmerturnier der Männer am
Freitag das unter Regenschauern litt. Bürgermeister Béla Dören, Abtei-
lungsleiter Jürgen Röhrig sowie Michael Fricke von der REWE-Fricke
OHG hatten zuvor die Veranstaltung eröffnet und wünschten dem Turnier

einen guten Verlauf und faire Spiele in allen Klassen. Bei spannenden
Spielen erlebte man eine elegante Variante, bei dem der Spaß nicht zu
kurz kam. Für Neueinsteigermannschaften bot sich die Möglichkeit, den
Beachhandballsport auf dem sandigen Terrain zu testen und sein Können
ohne Verletzungsängste unter Beweis zustellen.
Am Samstag erfolgte die Fortsetzung mit dem Turnier der Minis, erstma-
lig mit dabei die TV Homberg Minis. Es folgte das Turnier der weiblichen
Jugendmannschaften und am späten Nachmittag das Jedermannsturnier
mit zehn Mannschaften, mit dabei das REWE-Team die Mauli´s, das DRK
Homberg und weitere. Am Sonntag glänzten die männlichen Jugend-
mannschaften und schenkten sich nichts. Mit den Spielen der Frauen kam
das Turnier zum Abschluss. Für die Zuschauer gab es jederzeit hervorra-
gende Partien. Alle zeigten ein sportliches Verhalten und überwiegend
ausgeglichene Leistungen. Auch die Kleinsten zeigten schöne Spielzüge
und gefielen auf dem Weg nach oben. Die Zuschauer hatten besonders
ihre Freude an dieser Gruppe, klappte einmal etwas nicht dann wurde er-
neut probiert und versucht noch besser zu spielen. Es gefiel der faire Um-
gang, niemand schimpfte, niemand war missmutig und die Freude an
diesem einzigartigen Sport stand ganz Mittelpunkt. Auch die Schiedsrich-
ter hatten einen leichten Stand und kamen fast alle aus den Reihen des
TV.

Nachfolgend die Platzierungen:
Dämmerturnier der Männer:
1. TSF Heuchelheim, 2. TVH Männer 1, 3. TVH Männer 2,
4. HSC Männerballett und 5. Team AUT.

Turnier der weiblichen Jugend E (Internes Turnier):
1. TVH WJE2, 2. TVH WJE3 und 3. TVH WJE

1. Turnier der weiblichen Jugend D:
1. HSG Grünberg/Mücke 2, 2. HSG Grünberg/Mücke 1, 3. TVH WJD2 und
4. TVH WJD

1. Turnier der weiblichen Jugend C:
(Internes Turnier - eigene Namensgebung)
1. Die Sandflöhe, 2. Die Lattenknaller, 3. Vfl Neustadt und 4. Die Beach-
girls.

Turnier der weiblichen Jugend B:
1. HSG Nordeck/Allendorf/Winnen, 2. TVH WJB 1, 3. Vfl Neustadt und 4.
TVH WJB 2.

Beim Jedermannsturnier sah es folgendermaßen aus:
1. EFC Ohmtaladler 1, 2. TVH Trainer und Betreuer und 3. EFC Ohmta-
ladler 2.

Turnier der männlichen Jugend C:
1. Vulkan Vogelsberg 1, 2. TVH MJC 2, 3. TVH MJC 1 und 4. Vulkan Vo-
gelsberg

2. Turnier der männlichen Jugend B:
1. Vulkan Vogelsberg 1, 2. TVH MJB 1, 3. Vulkan Vogelsberg 2 und 4.
TVH MJB 2.

Turnier der Frauen (Internes Turnier mit eigener Namensgebung):
1. 1-A-Frauen, 2. Die Frauen zweiter Wahl, 3. Pinky und die Brains, 4.
Nicht nur unsere T-Shirts sind blau und 5. Black Beauties. Der Wander-
pokal und 30 Liter Bier gingen verdient an die Ohmtaladler, da sie in den
letzten zwei Jahren immer knapp gescheitert waren. Der 2. bekam zwei
Kisten Bier und der 3. eine Kiste Bier. Für jeden Spieler in den Jugend-
mannschaften gab es erstmals eine Erinnerungsmedaille und Süßigkei-
ten. Am Sonntag beim Frauenturnier gab es Sachpreise in Form von Sekt
für die ersten drei.
Am späten Nachmittag endete das sechste Homberger Beachhandball-
turnier und alle Beteiligten wie die Organisatoren, an der Spitze mit Ra-
phael Bernhart konnten trotz wechselhaftem Wetter von drei durchaus
gelungenen Sporttagen sprechen und das Turnier wurde als voller Erfolg
gewertet. Zum 150-jährigen Bestehen des TV Homberg in 2012 wird es
eine erneute Auflage des Beachhandballturniers geben. Die Suche nach
externen Jugendmannschaften gestaltete sich auf Grund der Ferien ex-
trem schwierig.
Der Dank des TV-Vorstandes galt den Trainern, Betreuern und Schieds-
richtern der Handballabteilung, sowie allen Helferinnen und Helfern, Spie-
lerinnen und Spielern, der REWE-Fricke OHG für die zur Verfügung
Stellung des Platzes, der Maiß OHG für die Tribüne, Karl-Heinz Wilhelm
und Freunde für die Fangnetze, Andreas Heise für das Sand fahren, der
Alsfelder Brauerei für das Strandzubehör, der Freiwilligen Feuerwehr für
die Überlassung von Gerätschaften sowie dem DRK Ortsverein Homberg
für den Sanitätsdienst.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:
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So feierte die weibliche Jugendmannschaft aus der Rabenau ihren Sieg

Badmintontraining
Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Freiwillige Feuerwehr Bleidenrod
Vorankündigung

Am 24. September 2011 machen wir einen Ausflug nach Eisenach. Vor-
gesehen ist unter anderem ein Besuch der Wartburg und der Drachen-
schlucht. Weitere Einzelheiten zum Ausflug folgen.

Der Vorstand

Vorankündigung
Am 24. September 2011 machen wir einen Ausflug nach Eisenach. Vor-
gesehen ist unter anderem ein Besuch der Wartburg und der Drachen-
schlucht. Weitere Einzelheiten zum Ausflug folgen.

Der Vorstand

Landfrauenverein Büßfeld
Termine September 2011

An alle Landfrauen,
am Samstag den 17. September 2011 stellt sich der Landfrauenverein
Stondorf-Vadenrod vor und lädt dazu alle Landfrauen des Bezirksvereins
ein. Im Rahmen des 25jährigen Bestehens präsentieren die Landfrauen
ihren Verein und den Ort. Die Veranstaltung beginnt um 13.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus. Wer mitfahren möchte meldet sich bitte bis zum Mon-
tag den 5. September 2011 bei Waltraud Diehl II Tel.: 06633/7461
Die Kosten betragen pro Person 5EUR.
Mitfahrgelegenheiten können untereinander abgeklärt werden.

Mittwoch 7. September
Informationsabend des Bezirkslandfrauenvereins Alsfeld im Alsfelder
Hotel Klingelhöffer um 20.00 Uhr. Außerdem informiert an diesem Abend
die oberhessische Energieagentur über das Thema „Stromfresser auf der
Spur“ - Spartipps für den Haushalt.

Landfrauenverein Maulbach
Termine

Wir treffen uns am 24.08. um 14:30 Uhr am ev. Gemeindehaus zum Rei-
ser machen. Am 31. August um 20:00 Uhr treffen wir uns im ev. Gemein-
dehaus für die Vorbesprechung für das Kuchen backen im Backhaus am
10. September.

Vulkanbiker Homberg
(Ohm)
Grillen

am Mittwoch, den 24.08.2011
Am Mittwoch, den 24.08.2011 fällt das Radfahren für jedermann aus.
Wir treffen uns ab 18.00h am Sportheim der Germania „An der Al-
tenstadt“ zum Grillen.
Um Anmeldung unter Tel. 06633/1306 wird gebeten.
Das nächste Radfahren für jedermann findet am Mittwoch, den
31.08.2011 statt. Wir starten um 18.00h unterhalb des Rathauses.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Dienstag, 23.8.
19.30 Uhr Gsopelchorprobe im Gemeindehaus

Freitag, 26.08.
20.00 UhrFreundeskreis, Selbsthilfegruppe für Sucht-
abhängige und -gefährdete im Gemeindehaus

10. Sonntag nach Trinitatis,

28. Aug.
09.30 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Feier des Hl. Abend-

mahles in der Stadtkirche
Der Kindergottesdienst entfällt wegen Fortbildung!

Montag, 29.8.
16.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim Am Wingenhain
18.00 Uhr Kinderchorprobe im Gemeindehaus

Dienstag, 30.8.
19.30 Uhr Gsopelchorprobe im Gemeindehaus

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr.
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige
von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Heimatkundlicher Kreis
Ober-Ofleiden

Einladung zum Brunnenfest
Am Sonntag, dem 28. August feiern wir am alten Dorfbrunnen in Ober-
Ofleiden das 24. Brunnenfest.
Der Heimatkundliche Kreis und der Hausfrauenverein laden alle Bür-
gerinnen und Bürger recht herzlich zu diesem Fest ein.
Ab 11.00 Uhr trifft man sich zum Frühschoppen.
Die Hausfrauen, wie in den Jahren zuvor, ein leckeres Mittagessen an-
bieten. Alkoholische und alkoholfreie Getränke werden wie in den ver-
gangenen Jahren, angeboten.
Essen und Trinken gehören dazu, wichtig aber sind auch die Begeg-
nungen der Neu- und Alt-Ober-Ofleidener. Das Brunnenfest hat sich in
den letzten Jahren zu einem Fest der Begegnung von Bürgerinnen und
Bürgern aus dem alten und neuen Ober-Ofleiden entwickelt. Wir hof-
fen, dass dies auch in diesem Jahr so sein wird.
Für die Kinder wird ein abwechslungsreiches und interessantes Pro-
gramm mit Torwandschießen und kreativen Tätigkeiten geboten. Auch
der Flohmarkt für Kinder findet wieder statt. Diese Angebote wurden in
den letzten Jahren von den Kindern begeistert angenommen.
Am Nachmittag gibt es zum Kaffee frischen Kuchen aus dem Back-
haus. Nach dem Kaffeetrinken kann man im Freien oder im Zelt noch
gemütlich zusammen sitzen und miteinander reden. Am Abend klingt
das Brunnenfest dann allmählich aus.
Einen Teil des Erlöses wird wieder für Aktivitäten in Ober-Ofleiden ver-
wendet.

Obst- und Gartenbauverein
Nieder-Ofleiden

Obstversteigerung in Nieder- Ofleiden
Die diesjährige Obstversteigerung in Nieder-Ofleiden findet am Sams-
tag, den 10. September 2011, ab 9.00 Uhr statt.
Treffpunkt: „An den Mortwiesen“ (Straßengabelung in Richtung Grill-
hütte „Dicke Steine“)
Nutzen Sie die Gelegenheit, garantiert unbehandelte Äpfel und Birnen
zu ernten und einzulagern oder zu Apfelsaft oder Apfelwein zu verar-
beiten. In diesem Jahr gibt es ein reichhaltiges Angebot, es lohnt sich
bestimmt.

Der Vorstand freut sich auf rege Beteiligung.
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Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 25. August 2011
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Nach der Sommerpause geht es jetzt wieder los:
Jeden Donnerstag Jungschar! Bitte weitersagen!
Abfahrt des Busses: 15.20 Uhr

19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-
ten
(bis 21 Uhr 30)

Evang. Kirchengemeinde Burg-
Gemünden-Bleidenrod

Sonntag, 28.08.11
09.30 Uhr Gottesdienst in Burg-Gemünden
10.45 Uhr Gottesdienst in Bleidenrod

Kindergottesdienst entfällt wegen Fortbildung der Mitar-
beiterinnen.
Wir bitten um Beachtung!

Montag, 29.08.11
19.00 Uhr „Singkreis“ Singfreudige sind jederzeit willkommen!

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 25. August
20.30 Uhr Probe Posaunenchor (nach Absprache)

Sonntag, 28. August 10. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in Büßfeld
10.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach

Kollekte: Für die Arbeit in der eigenen Gemeinde

Bürozeiten:
Montag 9.30 - 12 Uhr
Donnerstag 9.30 - 12 Uhr

Jahresrechnung 2010
Die Jahresrechnung 2010 liegt ab sofort für eine Woche allen berechtig-
ten Gemeindegliedern zur Einsichtnahme im Pfarramt offen. Bei Interesse
bitten wir um telefonische Anmeldung (Tel. 7736 oder 314).

Ausflug der ev. Pfarrei Deckenbach
Homberg-Deckenbach (kli) Kürzlich veranstaltete die Pfarrei Deckenbach
einen Tagesausflug nach Darmstadt. Daran nahmen 55 Personen teil, da-
runter auch Gäste vom Seniorenkreis Homberg. Zunächst stand eine
Stadtrundfahrt mit Reiseleiter auf dem Programm. Die wesentlichen Se-
henswürdigkeiten wurden vom Schloss bis zum Hunderwasserhaus in Au-
genschein genommen. Danach besichtigte man die Grabeskirche der
Landgrafen von Hessen-Darmstadt. Es handelte sich um eine beeindru-
ckende Kirche mit Kuppelbau. Für die meisten Teilnehmer wurde die Be-
sichtigung der Mathildenhöhe zum Reisehöhepunkt. Hier teilte man die
Reiseteilnehmer in zwei Gruppen, um möglichst viele Informationen gut
verstehen zu können. Die Mathildenhöhe entstand aus einer Künstlerko-
lonie um 1900. In ihr wurden verschiedene Häuser mit ihren Einrichtungen
der Künstler die diese Stilart kreierten besichtigt. Die Kunst sollte das
Leben ganz bestimmen, das Schöne sollte immer gegenwärtig sein so-
wohl bei den größeren Bauteilen wie auch bei der Innenausstattung vom
Schrank bis zum Löffel. Leider gibt es nur noch zwei fast vollständig er-
haltene Gebäude aus dieser Zeit, alle anderen wurden durch Alliierte Bom-
bardierungen zerstört. Auf der Mathildenhöhe besichtigte man die
Orthodoxe Kapelle. Wegen der dortigen Bauarbeiten konnten verschie-
dene Sehenswürdigkeiten nur teilweise besichtigt werden. Mit dem Ab-
schluss im Gasthof Fleischhauer in Büßfeld endete der erlebnisreiche
Ausflug nach Südhessen, der allen Teilnehmern gut gefallen hatte. Pfar-
rerin Brigitte Schrag dankte am Ende Reiseleiter Ernst Walper für sein En-
gagement und die Reisebegleitung mit Erläuterungen.
Foto (kli)

Das Bild zeigt einen Teil der Reisegruppe beim Ernst-Ludwig Haus

Künstlerhausbesichtigung in Darmstadt

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 25. August 2011
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Nach der Sommerpause geht es jetzt wieder los:
Jeden Donnerstag Jungschar! Bitte weitersagen!
Abfahrt des Busses: 15.15 Uhr

19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-
ten
(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 28. August 2011 -10. Sonntag nach Trinitatis-
10 Uhr 45 Gottesdienst (Kollekte für die Aussiedlerarbeit)

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 23. August
15.00 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach

Donnerstag, 25. August
15.00 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach

Sonntag, 28. August 10. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Lektorin Klose
19.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Lektorin Klose

Kollekte: für Asylsuchende

Dienstag, 30. August
15.00 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Donnerstag, 01.Sept.
15.00 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach
20.00 Uhr Hausbibelkreis bei Familie Kratz, Ehringshausen

Samstag, 3. Sept.
15.00 Uhr Kindergottesdienst-Nachmittag in Ehringshausen

Konfirmanden-Tag in Ober-Ofleiden
08.50 Uhr Abfahrt Bushaltestelle in Ermenrod
08.55 Uhr Abfahrt Haltestelle Friedhofstraße, Ehringshausen
15.00 Uhr Abschluss-Veranstaltung in der Kirche in Ober-Ofleiden

für die Konfirmanden-Eltern
16.00 Uhr Ende des Konfirmanden-Tages, Abholung durch die El-

tern

Sonntag, 4. Sept. 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Feier des Hl.

Abendmahles in Ermenrod, Pfr. Harsch
Kollekte: eigene Gemeinde

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 25. August 2011
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Nach der Sommerpause geht es jetzt wieder los:
Jeden Donnerstag Jungschar! Bitte weitersagen!

19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-
ten
(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 28. August 2011 -10. Sonntag nach Trinitatis-
09 Uhr 30 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)
10 Uhr 30 Kindergottesdienst

Evangelischer Posaunenchor der Pfarrei
Maulbach

Samstag, 27. August 2011
Ständchen nach Absprache

Montag, 29. August 2011
20 Uhr Übungsstunde
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Evang. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden,
Elpenrod und Hainbach

Sonntag, 28.08.11
19.00 Uhr Gottesdienst in Elpenrod

Evang. Kirchengemeinde Ober-Ofleiden

/Gontershausen
Sonntag, 28. August
10.00 Uhr Gottesdienst zum Brunnenfest im Festzelt, bei schlech-

tem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche statt.

Kath. Pfarrgemeinde „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 24.08. Hl. Bartholomäus, Apostel Fest
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 28.08. 22. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse info@pfarr-
gruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Donnerstag.
Vom 24. bis 31. August bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 23 74,
Herrn Kaplan Christoph Nowak unter der Tel. Nr. (0 66 33) 3 47,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 2 55.
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Homberg
oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite: www.katholisch-als-
feld-homberg.de

Kath. Pfarrgemeinde „Erscheinung des
Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 28.08. 22. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Weitere Informationen, wie Öffnungszeiten des Pfarrbüros, finden Sie bei
der katholischen Pfarrgemeinde „St. Matthias“ Homberg.

Neuapostolische Kirche
Die nachstehenden Angaben gelten nur für die Gemeinde Homberg

Gottesdienste:
Sonntag, 28.08.2011
09:30 Uhr

Mittwoch, 31.08.2011
20:00 Uhr
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Ortsbeirat Mardorf
Protokoll der Ortsbeiratssitzung Mardorf

Datum: 07.07.2011 (20.00 Uhr bis 20.45 Uhr)
anwesend: Heinrich Benner, Hildegard Kräling, Ewald Schick, Jochen
Splettstößer
fehlend: Kathrin Schick (e)
Gäste: Peter Fischer, Ewald Mann, Gabriele Simmons

1.) Friedhof Mardorf - Urnengrabfeld
Wie in der letzten Ortsbeiratssitzung festgelegt [vergl. Protokoll vom
07.07.2011 - Punkt 5b], fand auf dem Friedhof eine Besichtigung statt, um
einen möglicher Standort für ein zukünftiges Urnengrabfeld zu erörtern.
Der Ortsbeirat war sich daraufhin einig, folgendes Gelände als möglichen
Standort für ein Urnenfeld dem Magistrat bzw. der Stadtverwaltung vor-
zuschlagen:

Nächste Sitzung:
Donnerstag, 15.09.11 - 20.00 Uhr (Gemeenshaus Mardorf)

Jochen Splettstößer,
Schriftführer

Ortsbeirat Rüdigheim
Einladung zur Ortsbeiratssitzung

Sehr geehrte Damen und Herren,
am Freitag, dem 09.09.2011 findet um 20.00 Uhr im Treffpunkt Rüdig-
heim eine Sitzung des Ortsbeirates Rüdigheim statt.
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Haushalt 2012
3. Spielplatz „Am Warthügel“
4. Ausbau „Treffpunkt“
5. Verschiedenes
Um Ihre Teilnahme wird gebeten.

Mit freundlichen Grüßen
gez.(Martin Bieker)

- Ortsvorsteher -

Protokoll des Ortsbeirates Rossdorf
vom 20.07.2011, 20 Uhr in der Sternstube in Roß-

dorf
Anwesende: Stefan Maus, Rudolf Rhiel, Winfried Bieker, Stefan Rhiel, Eli-
sabeth Orth
Entschuldigt: Andrea Luzius

TOP 1: Begrüßung
Stefan Maus begrüßte die Anwesenden und gab einen kurzen Überblick
über die Tagesordnungspunkte

TOP2: Genehmigung des Protokolls
Verteilung des Protokolls der letzten Ortsbeiratsitzung und Genehmigung
des Protokolls

TOP 3: Verkehrsführung Torgartenstraße
Herr Maus verteilte ein Schreiben des Magistrates, welches über die ge-
plante Sperrung der Torgartenstraße informierte. Grund der geplanten
Sperrung ist die Begehung durch die entsprechenden Verantwortlichen
der Straßenverwaltung nach einer Bedenkenanmeldung einiger Eltern,
deren Kinder in der betroffenen Straße an der Bushaltestelle auf den
Schulbus warten. Anschließend erteilte er das Wort.

Einige Gäste melden sich zu Wort und schildern die Verhältnisse vor Ort.
Herr Rudolf Rhiel sprach sich gegen eine Sperrung der Straße aus. Er be-
gründete seine Entscheidung durch die Tatsache, dass der Verkehr in der
betreffenden Straße nicht zugenommen hat und dadurch auch keine Er-
höhung der Gefahrenlage existiert. Er schlägt eine Begrenzung de Ge-
schwindigkeit auf 30 Km/h vor.
Herr Stefan Rhiel lehnt ebenfalls die Sperrung ab. Seine Begründung
stützt sich auf eine starke Erhöhung der Gefahrenlage an der Kreuzung
Richtung Schröck, welche in keinem Verhältnis zur Reduzierung der Ge-
fahrenlage in der Torgartenstraße steht. Des Weiteren zweifelt er die Wirk-
samkeit einer Sperrung durch Schilder der betroffenen Straße an. Er
schlägt ebenfalls eine Zone 30 vor und zusätzlich ein Verbot der Durch-
fahrt von LKW`s. Herr Stefan Maus schlägt eine zeitweise Sperrung der
Straße vor und zwar in den Zeiten, in denen die Schulbuse fahren. Auch
Herr Maus spricht sich gegen eine komplette Sperrung aus. Auch Herr
Bieker spricht sich gegen die Sperrung aus und schlägt ebenfalls eine
Zone 30 vor. Abschließend wir folgender Beschluß gefasst:
Der Ortsbeirat hat den Antrag der Ordnungsbehörde beraten und lehnt
diesen ab. Stattdessen soll die max. erlaubte Geschwindigkeit in der be-
troffenen Straße auf 30Km/h beschränkt werden und eine Durchfahrt für
Fahrzeuge mit einem max. Gesamtgewicht über 7,5 Tonnen verboten wer-
den.
Der Beschluß wird einstimmig gefasst.

TOP 4: Nutzung des Jugendraums in der Mehrzweckhalle
Herr Maus verteilt ein Schreiben des Magistrates, in welchem der Orts-
beirat gebeten wird, Vorschläge über die Nutzung des Raumes zu unter-
breiten.
Herr Maus schlägt vor, den Raum für die Nutzung durch den RCC freizu-
geben. Hier sollen die Mädchen der Tanzgarde einen Umkleideraum er-
halten. Als Verantwortliche Personen für den Raum sollen Herr Marius
Maus und Frau Heike Maus genannt werden.
Herr Rudolf Rhiel gibt einen Bericht über das Ergebnis der Sitzung des
Jugendparlament mit Inhalt über die Nutzung des Raum ab. Hier sieht er
Bedenken, dass die Jugendlichen, die den Raum abgeben wollen, sich
stattdessen im Jugendheim niederlassen wollen. Hier sieht er Konflickt-
punkte mit den Vereinen, die das Jugendheim bereits nutzen.
Die abschließende Abstimmung erfolgte mit dem einstimmigen Beschluß:
Es wird Vorgeschlgen, den betreffende Raum an den RCC abzugeben.
Als Verantwortliche für den Raum sollen Marius Maus und Heike Maus
genannt werden. Sollten sich die Jugendlichen dazu entschließen, den
Raum doch wieder zu nutzen, so besteht für sie Möglichkeit, die Nutzung
des Raumes in Absprache mit den Verantwortlichen zu gewissen Zeiten
in Anspruch zu nehmen.

TOP 5: Verschiedenes
- Als Vorschlag für das Kinder und Jugendparlament wird Jonas Wald-

hüter genannt.
- Es wird angefragt, warum die Bauarbeiten in der Kirchstraße ruhen.

Herr Maus will bei der Stadtverwaltung nachfragen.
- Herr Maus legt die Planungsunterlagen für den bevorstehenden Bau

der Waldstraße vor und erläutert diesen. Auch wird die Verkehrsfüh-
rung während der Bauphase besprochen.

Ende der Sitzung 21.15Uhr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Termin-
absprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Ge-
sprächspartner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 15.00
bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht er-
forderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu errei-
chen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10
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Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für Was-
serrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt) 06429/7032
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle 06424/2452
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus) 06429/7466
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,
Marburger Straße 12) 06429/8266264
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/1216

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg 06422/6714
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf 06429/316
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf 06424/2452
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim 06429/7032
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen 06429/7466
Erika Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und -pin-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr und
am Freitag von 7.00 bis 12.45 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer 2 (Fi-
nanzabteilung/Stadtkasse), abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.00 bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus, in
Mardorf jeweils während der Außensprechstunden der Stadtverwaltung
von 15.00- 16.00 Uhr, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshau-
sen im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt.
Einwurfzeiten:
Amöneburg:
während der Öffnungszeiten des Rathauses
Roßdorf, Rüdigheim und Erfurtshausen:
jeweils während der Außensprechstunden

der Stadtverwaltung von 15.00 bis 16.00 Uhr
Mardorf:
Im Schwesternhaus Mardorf können Altbatterien während der Sprech-
stunde der Stadtverwaltung (Dienstag von 15.30 Uhr - 16.00 Uhr) abge-
geben werden.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschutt-
kleinmengen

Öffnungszeiten der Kreis-Erdaushubdeponie (ehem. Basaltwerk Ni-
ckel)

Sommerhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.00 bis 16.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Winterhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.30 bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsys-
tem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Betrieb für Abfallwirtschaft Marburg-Bie-
denkopf die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden zu
Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der Stadt
Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der Preis zur-
zeit 15,- Euro pro Tonne.
Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Betrieb für Abfallwirtschaft
Marburg-Biedenkopf betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Wenn nicht anders angegeben, sind alle Stellplätze mit Containern für
Weiß-, Braun- und Grünglas sowie für Weißblech (Dosenschrott) bestückt.
Amöneburg Parkplatz „Gollgarten“, K 30

(auch Aluminium)
Parkplatz Bonifatius
(nur Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz Steinweg/Tränkgasse
(Altkleider Firma Bicker, gew.)
Bauhof Nicolaistraße
(Glas + Dosen)

Mardorf Weg zur Kläranlage „Zum Wiesengrund“
(Altkleider Malteser Hilfsdienst)
(Altkleider Firma Bicker, gew.)
Hinter dem Bürgerhaus
(nur Glas)
Am Grillplatz
(nur Glas)

Roßdorf Hinter der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz
(Altkleider Firma Bicker, gew.)
Parkplatz tegut Markt, Lindenstraße
(nur Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Feuerwehrhaus/Am Dorfbrunnen
(nur Glas)

Rüdigheim Am Schützenhaus, In den Raingärten
(Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Erfurtshausen Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus
(nur Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
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(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung von
Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg: Frau Haberhausen (Dipl.-Pä-
dagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo. -
Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Amöne-

burg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Roßdorf

(Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Mardorf

(Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag in der Zeit

von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Donnerstag in der Zeit 08.00
- 12.00 und 14.00 - 16.00 sowie Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr über die
Stadtverwaltung möglich.
Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:
drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu ist
jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der Mu-
seumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechen de An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschiene-
nen Publikationen bereithält.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr San-
der und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel.:06429-405
Walter Wachtel, stellvertr. Vorsitzender Tel.:06424-5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel.:06424-2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel.:06422-857485

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von

Stadtverwaltung sucht Redakteure für
neue Gemeindebroschüre

Die zuletzt im Jahr 2010 aufgelegte Infor
mationsbroschüre der Stadt Amöneburg,
die an alle Haushalte sowie an Besucher
und Gäste verteilt wurde, ist vergriffen.
In Kooperation mit dem Linus Wittich-Ver
lag in Herbstein soll im Oktober 2011 eine
neue Auflage erscheinen. Die Stadtver
waltung sammelt derzeit interessante
Texte und Manuskripte und bietet Hobby
redakteuren die Mitarbeit an.

Bei Interesse melden Sie sich bei der Stadtverwaltung. Bilder und
Texte müssen bis zum 01. September 2011 vorliegen und können
an die email-Adresse stadtverwaltung@amoeneburg.de gesandt
werden.

Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Das Gewerbeamt informiert
Aus gegebenem Anlass informieren wir alle Vereine und
Institutionen vor unseriösen Angeboten der „Gewerbe-
auskunft-Zentrale.de“
Momentan verschickt die GWE Wirtschaftsinformations GmbH
aus Düsseldorf ein Schreiben auf Umweltpapier an Vereine,
Gewerbetreibende, Bürgerhäuser und sonstige Organisationen
und macht ein Eintragungsangebot für das Internet zur Emp-
fehlung des Betriebes.
Das Schreiben sieht absichtlich recht amtlich aus, weil man
aufgefordert wird, die bereits eingedruckten Daten zu über-
prüfen und das Formular unterschrieben zurück zu senden.Der
Stadt Amöneburg wurden gleich vier solcher Schreiben zuge-
schickt.
Mit einer Unterschrift kommt ein Vertrag zustande. Im Internet
werden unter www.gewerbeauskunft-zentrale.de die Daten ver-
öffentlicht und für diese Dienstleistung zahlt man dann 39,85
Euro im Monat. Dieser Hinweis steht ganz miniklein gedruckt in
der Leistungsübersicht. Der Vertrag ist dann für zwei Jahre ver-
bindlich abgeschlossen.
In Fett gedruckt, und daher missverständlich, steht allerdings
auf dem Schreiben, dass die Rückantwort per Fax ( und nur
die) gebührenfrei ist. Jeder sollte wissen, dass ein Fax sowieso
keine Gebühren kostet.
Wir warnen dringend davor diese Schreiben zu beachten und
empfehlen keine Zahlungen zu leisten. Das Gewerbeamt der
Stadt Amöneburg (und andere Kommunen) informieren über
jede Gewerbetätigkeit und deren Erfassung automatisch alle
weiteren Behörden, die gesetzlich eine Information erhalten
müssen.
Empfehlung Ihres Gewerbeamtes:
Schreiben unbeantwortet in den Papierkorb

Information zur Einführung der
getrennten Abwassergebühr

Vor kurzem wurden an die Grundstückseigentümer die Selbstaus-
kunftsbögen zur Einführung der getrennten Abwassergebühr ver-
sandt.
Wie bereits berichtet wurde, haben sich die Kommunen Kirchhain,
Amöneburg und Wohratal zusammengeschlossen und gemeinsam
die Fa. A.D.N. Consulting aus Pohlheim beauftragt, um nach Mög-
lichkeit zum 01. Januar 2012 eine neue Abwassersatzung mit neuen
Gebührensätzen einzuführen.
Mit der Auswertung der Selbstauskunftsbögen werden alle versie-
gelten Flächen ermittelt, von denen Regenwasser in die städtische
Abwasseranlage eingeleitet wird.
Für die Beantwortung von Fragen wird für den Zeitraum vom
29.08.2011 bis 16.09.2011 eine kostenlose Telefonhotline einge-
richtet.
Unter der Hotline-Nummer 0800-1827309 sind in diesem Zeitraum
Mitarbeiter der beauftragen Fa. A.D.N. Consulting von 8.00 Uhr bis
19.00 Uhr zu erreichen.
Außerdem kann die Stadtverwaltung während der üblichen Sprech-
zeiten unter der Telefonnummer 06422-929529 erreicht werden.
Weiter werden zwei spezielle Bürgersprechstunden in Amöneburg
stattfinden, bei denen wiederum Mitarbeiter der Fa. A.D.N. Consulting
zur Verfügung stehen werden.

Erster Termin:
Donnerstag, 01.09.2011 von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Rathaus
Amöneburg,
Am Markt 1

Zweiter Termin:
Samstag, 03.09.2011 von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr im Bürgerhaus
Mardorf,
Kleiner Roßdorfer Weg 1
Es wird darum geben, die Selbstauskunftsbögen bis spätestens
19.09.2011 an den Magistrat der Stadt Amöneburg, Am Markt 1,
35287 Amöneburg, zurück zu senden.
Die Selbstauskunftsbögen können natürlich auch direkt im Rathaus
oder in den Sprechstunden abgegeben werden.
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Müllabfuhrtermine
Kompost

wird am Mittwoch, den 24.08.2011, in Roßdorf, abgefahren.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll
!!)

Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg, Tel.
06421/873330, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Mittwoch, den
24.08.2011.

Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Freitag, den 26.08.2011, in Erfurtshausen abge-
holt.

Restmüll
wird am Mittwoch, den 31.08.2011, in Amöneburg und Rüdigheim, am
Donnerstag, den 01.09.2011, in Erfurtshausen und Mardorf, sowie am
Freitag, den 02.09.2011, in Roßdorf, abgefahren.

Planungen für Gewerbegebietserschließung
in Roßdorf schreiten mit großen Schritten

voran

Nachdem die Stadt Amöneburg
auf Vorschlag von Bürger-
meister Richter-Plettenberg ei-
ne Kooperation mit der Hessi-
schen Landegesellschaft zur
Entwicklung des Gewerbege-
biets Roßdorf eingegangen ist,
wird dort gemeinsam mit dem
beauftragten Ingenieurbüro
Gringel aus Marburg die Er-
schließungsplanung vorberei-
tet. Zunächst wird die Hessi-
sche Landgesellschaft den
Grund und Boden im ersten
Bauabschnitt erwerben. Mit den
Eigentümern, mit denen die
Stadt im Vorfeld verbindliche
Vorverträge geschlossen wur-
den, wurde bereits gesprochen.
Das Gewerbegebiet mit einer
Größe von mehr als acht Hek-
tar soll in drei Abschnitten rea-
lisiert werden, wobei noch frag-

lich sein wird, ob der letzte Bauabschnitt auf Grund seiner Größe not-
wendig wird.
Aus diesem Grund hat der Bürgermeister die Idee eingebracht die Fläche
des dritten Abschnittes vorübergehend anders zu nutzen, z.B. durch die
Errichtung einer Freiflächenfotovoltaikanlage, wenn das auf das Interesse
der Eigentümer stoßen sollte. Hierfür liegen im Rathaus bereits Anfragen
von Investoren vor. Die Eigentümer sollen über demnächst über die ent-
sprechenden Möglichkeiten informiert werden.
Zur Realisierung des Gewerbegebiets in Roßdorf ist es erforderlich die
Verkehrserschließung an der Abfahrt der Landesstraße L 3048 (Ortsum-
gehung Roßdorf) zu verändern. Die Hauptverkehrsachse wird zukünftig
ins Gewerbegebiet führen und die Verbindung in den Ort wird durch eine
Abzweigung realisiert. Hierdurch verspricht sich die Stadt Amöneburg
neben einer bewussten Verkehrslenkung in das Gewerbegebiet hinein
eine Reduzierung des Durchgangsverkehrs durch Roßdorf.
Selbstverständlich hat die Stadt Amöneburg auch im Rahmen der Ge-
werbegebietsplanung eine Planung für schnelles Internet in Auftrag ge-
geben. Zwar ist derzeit eine Übergangslösung über Richtfunk technisch
möglich, jedoch gibt es zur Erschließung und Anbindung an das Glasfa-
sernetz keine Alternative.
Eventuell besteht die Möglichkeit, dass diese Erschließung eine Verbes-
serung für den westlichen Teil Roßdorfs mit sich bringen wird. Während
das Neubaugebiet am Einweg derzeit sehr gut versorgt ist gibt es im alten
Dorf nur eine wesentlich niedrigere Internetbandbreite.
Die Erschließungsplanung für das Gewerbegebiet Roßdorf soll im Rah-
men einer öffentlichen Bauausschusssitzung am 14. September um 19.30
Uhr öffentlich vorgestellt werden. Es ist geplant diese Sitzung in Roßdorf
stattfinden zu lassen, so dass auch die Eigentümer, Pächter und interes-
sierte Unternehmen dies als Information nutzen können.
Informationen zum Gewerbegebiet finden sich auch im Internet finden sich
unter www.amoeneburg.de unter der Rubrik MarburgPlus.
MarburgPlus ist ein Zusammenschluss von sieben Umlandgemeinden und
der Stadt Marburg, der sich um die Gewerbeflächenentwicklung und Ab-
stimmung zwischen den Kommunen bemüht. Amöneburgs Bürgermeis-
ter Richter-Plettenberg nahm in seiner Eigenschaft als Sprecher der
Lenkungsgruppe von MarburgPlus letzte Woche einen Termin im Regie-
rungspräsidium in Gießen wahr. Dort berichtete er gemeinsam mit Mar-
burgs Oberbürgermeister Vaupel über das von der Stadt Amöneburg und
der Stadt Marburg initiierte Projekt MarburgPlus vor den Bürgermeistern
aus dem Landkreis Gießen.

Kreis organisiert Jugendleiter-Ausbildung
neu

Modularer Aufbau bietet hohes Maß an zeitlicher
Flexibilität für die Teilnehmer - Stadt Amöneburg

übernimmt Kosten
Der Landkreis Marburg-Biedenkopf
bietet seit vielen Jahren, organisiert
vom Fachbereich Familie, Jugend
und Soziales erfolgreich die Aus-
bildung zur Jugendleiterin und zum
Jugendleiter an. Die zeitliche Auf-
teilung dieser Seminare hat der
Kreis nun den Bedürfnissen der
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
angepasst.

Wer als junger Mensch ehrenamtlich in einem Verein oder Verband tätig
ist und eine Kinder- oder Jugendgruppe leitet, trägt ein hohes Maß an Ver-
antwortung. Daher ist es wichtig, sich im Vorfeld mit Themen wie Grup-
penprozesse, der Lebenssituation von Kindern und Jugendlichen in der
heutigen Gesellschaft sowie mit organisatorischen und versicherungs-
rechtlichen Fragestellungen auseinander zu setzen. Im Laufe der Ju-
gendleiter-Ausbildung werden diese und andere relevante Punkte
erarbeitet.
Neu ist, dass die Ausbildung in einem modularisierten Verfahren angebo-
ten wird. Das heißt, dass jeder, der die Ausbildung durchläuft, selbst ent-
scheiden kann, wann er welchen Baustein lernen möchte. Im Laufe eines
Kalenderjahres werden die verschiedenen Bausteine, die sich immer mit
einem bestimmten Thema befassen, mehrmals angeboten, so dass sich
jeder individuell nach seinem eigenen Zeitplan die Ausbildung zum Ju-
gendleiter zusammenstellen kann. Vorgegeben ist nur, dass jeder Bau-
stein einmal absolviert werden muss. Dadurch wird die Vereinbarkeit von
Familie, Schule, Beruf und Freunde deutlich verbessert, da die Ausbildung
zeitlich flexibel absolviert werden kann.
Zur Erläuterung der modularisierten Ausbildung findet am Donnerstag, 22.
September 2011, ab 18:00 Uhr im Landratsamt in Marburg eine Informa-
tionsveranstaltung statt. Eingeladen sind alle, die Interesse am Erwerb
der Jugendleiter-Card haben und die sich über Anforderungen und Vor-
teile der Ausbildungsreihe informieren wollen.
Die Ausbildung zum Jugendleiter beginnt mit dem ersten Baustein am 29.
Oktober 2011. Sie findet in der Bildungs-, Freizeit- und Tagungsstätte in
Weimar-Wolfshausen statt. Die Teilnahmegebühr beträgt pro Baustein 7
Euro. Teilnehmen können Jugendliche ab 16 Jahren, die ehrenamtlich in
einem Verein oder Verband tätig sind oder in Zukunft tätig sein wollen.
Weitere Informationen und Anmeldungen bei Verena Vögl, Fachdienst Ju-
gendförderung, Telefon 06421 405-1683,
E-Mail:

Übrigens: Die Stadt Amöneburg unterstützt die Jugendleiterausbil-
dung und nimmt die Kosten vollständig.

Nun doch endlich Lösung für
Radwegeplanung von Roßdorf nach

Kleinseelheim in Sicht
Verfahren waren zuletzt die Fronten für die Pla-
nung des Lückenschlusses zwischen den Feldge-
markungen von Roßdorf und Kleinseelheim im
Rahmen eines Förderprogramms des Landes Hes-
sen für den Ausbau von Radwegen zwischen der
Stadt Amöneburg und den Naturschutzbehörden.
Die Idee diesen nur 520 Meter langen Ausbau zu
machen hatte ursprünglich der damalige Roßdorfer
Ortsvorsteher Manfred Stumpf, und das bereits im
Jahr 2005.
Auch hier hatten Vogelschützer im Rahmen der

Planung ihr Veto eingelegt. Aus diesem Grund sah sich die Naturschutz-
behörde beim Landkreis Marburg-Biedenkopf lange Zeit außer Stande die
erforderliche naturschutzrechtliche Genehmigung zu erteilen.
Zwar hatte es im März 2011 einen ersten Durchbruch gegeben, jedoch
hatte sich rasch heraus gestellt, dass die Forderungen der Naturschutz-
behörde mit den berechtigten Interessen der Landwirtschaft kollidieren.
Diese hatte gefordert, dass der Lückenschluss in Form eines maximal
zwei Meter breiten Asphaltweges gebaut werden soll, der baulich so ge-
staltet werden soll, dass er auch für die Landwirtschaft nicht mehr nutzbar
wäre.
Der Magistrat der Stadt Amöneburg, der sich in einem Ortstermin über die
örtlichen Gegebenheiten informierte, war sich schnell mit dem Ortslandwirt
darüber einig, dass der Weg weiterhin für die Landwirtschaft nutzbar blei-
ben muss, und deshalb nicht in einer Breite von nur zwei Metern ausge-
baut werden kann.
Stattdessen wurde ein Ausbau als Spurweg vorgeschlagen, der aus zwei
Spuren von je einem Meter mit dazwischen liegendem Grünstreifen be-
stehen soll. Die Naturschutzbehörde war von dieser pragmatischen Lö-

Ohmtal-Bote - 22 - Nr. 34/2011



sung nicht zu überzeugen. Erst ein persönliches Gespräch von Bürger-
meister mit Landrat Robert Fischbach löste letzte Woche das Problem.
Dieser ließ sich vom Anliegen der Stadt überzeugen und beauftragte seine
Behörde im Genehmigungsverfahren grünes Licht für den Bau zu geben.
Im Rahmen der Radwegeplanung will die Stadt Amöneburg auch einen
großen Ausgleichsflächenpool ermöglichen, der sowohl der Stadt als auch
anderen öffentlichen Trägern zur Verfügung steht.
Das Projekt wird mit 70 % vom Land Hessen gefördert, im Idealfall kann
die Baumaßnahme nach Ende des Genehmigungsverfahrens nun doch
noch im Jahr 2011 zur Ausführung kommen.

Sorten- und Pflanzenschutzempfehlungen
für den Herbst 2011

Der Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, Beratungsstelle Marburg und
die Vereine zur Fortbildung in der Landwirtschaft führen an folgenden
Tagen Informationsveranstaltungen zu Sorten- und Pflanzenschutz im
Herbst 2011 durch.

Dienstag 23. August,
20.00 Uhr, Hüttenberg, Bürgerstuben

Mittwoch 24. August,
20.00 Uhr, Oberndorf, DGH

Donnerstag 25. August,
20.00 Uhr, Fronhausen- Holzhausen, DGH

Dienstag 30. August,
19:30 Uhr, Radenhausen, Verbandshalle des WBV

Mittwoch 31. August,
20:00 Uhr, Friebertshausen, Grillhütte

Im Auftrag
Herbert Becker

Wir gratulieren zum Geburtstag…
in Mardorf

Herrn Heinrich Rhiel, Raiffeisenstraße 13, am 26.08., 72 Jahre
Herrn Ludwig Müller, Zu den Hobern 3, am 30.08., 79 Jahre
Herrn Joseph Preis, Kirchhainer Straße 22, am 31.08., 76 Jahre

in Roßdorf

Autofreier Sonntag 2011 am
18. September 2011 von 09 bis 18 Uhr

Events & Aktionen

Roßdorf (Kirchhainer Platz)
Verkauf von Kaffee und Kuchen, Getränken und Bratwurst
Hobby-Imkerei Schmidt: Verkauf von Bienenhonig aus der
Region und anderen Produkten aus Bienenwachs
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Mardorf mit
Informationsstand
Platzkonzert mit den Roßdorfer Musikanten
Gesangv erein „Sängerlust“ Roßdorf
Frauentanzgruppe Roßdorf
Cantilena Chor Roßdorf
Turo Club Roßdorf
RSV 1924 Roßdorf e.V.
Katholische Frauengemeinschaft
Kinder- und Jugendbeirat: Waffeln aus eigener Herstellung

Auf der Strecke zwischen Roßdorf und Amöneburg
Metzgerei Rhiel: Verkauf von Rülfbachtaler Bratwurst
C.K. Holzpellets & Pelletöfen
Jagdgebrauchshundverein Mittelhessen e.V.: Infostand
Jagd und Hunde
DRK Schweinsberg: Vereinsvorstellung &
Kinderschminken
FitIN Amöneburg stellt sich vor

Amöneburg (Bahnhof)
Apfel- & Kartoffelfest an der Brücker Mühle
mit Marktständen, Aktivitäten und Infos rund um Apfel und
Kartoffel

Frau Katharina Rausch, Am Mühlrück 1, am 29.08., 86 Jahre

in Erfurtshausen
Frau Hedwig Föth, Rosenstraße 1, am 25.08., 74 Jahre
Frau Veronika Preis, Im Wiesengrund 1, am 28.08., 85 Jahre
Allen Jubilaren wünschen wir alles Liebe und Gute für das neue Le-

bensjahr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas-Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung

Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Marburger Straße 12,
35287 Amöneburg-Mardorf Tel. 06429/549

Mobil 0173/6507638
Telefonsprechstunde
Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr

Tel. 06421/45577
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienstleitung

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Krankenpfle-
ge e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm
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Sonntag, 04. September 2011 - 23. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: für die Priesterausbildung
Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe

für die Pfarrgemeinde
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

2. Sterbeamt Walter Weber/ für Ewald Kleindopf/ Monika
Döring (Jtg.)

Samstag, 27.August - Hl. Monika
Roßdorf
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse anschl. beten Komplet -Mess-

diener Gruppe 4
f. Theodor Orth u. verst. Angeh./ f. Gertrud Ruhl/ f. Hein-
rich u. Katharina Krähling, leb. u. verst. Angeh./

Sonntag, 28.August - 22. Sonntag im Jahreskreis
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

Kinderwortgottesdienst für Kinder im Alter von 4 - 8
Jahren im Gemeenshaus
f. Maria Elisabeth Diehl (2. Stbm.)/ f. Walter Schick (Jtg.)/
f. leb. u. verst. der Fam. Kräling u. Schick/ f. Anna Ger-
trud Ritter u. verst. Angeh./ f. Konrad Schick u. Eltern u. An-
na Gertrud u. Pius/ f. Anna u. Wilhelm Zecher u. Sohn Phi-
lipp/

10.30 Uhr Taufe: Cleo Prückler
18.30 Uhr Rosenkranz
Erfurtshsn.
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 5

f. Peter Josef Rhiel (2. Stbm.)/ f. Elisabeth u. Peter Riehl/
f. Franz Zimmer u. Angeh./ f. Ottilie Diehl u. verst. Angeh./
f. Heinrich Hugo Riehl, Ehefrau Katharina Franziska geb.
Schick/ f. Anna u. Nikolaus Bandorowitsch u. Angeh./ f.
Josef u. Meline Schick u. verst. Kinder/ f. Theresa Men-
gel

Montag, 29.August - Enthauptung des hl. Johannes des Täufers
Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 30.August
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Josef u. Elisabeth Hof/ f. Josef u. Eva Rasztar/ zu Ehren
der Mutter Gottes in einem besonderen Anliegen

Roßdorf
15.30 Uhr Erstkommunionunterricht
19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 31.August
Erfurtshsn.
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 1
20:00 Uhr Elternabend der neuen Erstkommunionkinder im Pfarr-

haus
Mardorf
16.00 Uhr Erstkommunionunterricht im Gemeenshaus
19.00 Uhr Rosenkranz (an der Kellmark-Kapelle)

Donnerstag, 01. September - Hl. Paulinus
Roßdorf
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 5
20:00 Uhr Elternabend der neuen Erstkommunionkinder im Pfarr-

haus
Mardorf
20.30 Uhr bis 21.30 Uhr Stille Anbetung zum Priesterdonnerstag

Freitag, 02. September - Ökumenischer Schöpfungstag, Herz-Jesu-
Freitag
Erfurtshsn.
09.00 bis 10.00 Uhr Krankenkommunion
Mardorf
10.00 bis 12.00 Uhr Krankenkommunion
19.00 Uhr Hl. Messe

f. Alfred Stumpf u. Ehefrau Maria/ f. Elisabeth Stumpf/
Roßdorf
15.00 bis 16.00 Uhr Krankenkommunion

Samstag, 03. September - Hl. Gregor der Große Papst
Roßdorf
18.00 Uhr Andacht an der Lourdes-Grotte anschl. Lichterpro-

zession zur Kirche (Musikgruppe) - Messdiener: Grup-
pe 5
Sonntagvorabendmesse zum Patrozinium Mariä Ge-
burt, anschl. beten Komplet
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St. Johannes d.Täufer,
Amöneburg
St. Antonius d. Einsiedler,
Rüdigheim

Sonntag, 28. August 2011 - 22. Sonntag im Jahreskreis
Kirchweihfest Amöneburg
Kollekte: für Gottesdienstfahrten in die Diaspora
Türkollekte: Sonderkollekte für Pater Lukas, Tansania!!
Bitte um Beachtung!
Rüdigheim:
09.00 Uhr Hl. Messe

für Heinrich Balzer (Jtg.)/ Franz Mönninger u.
Schwester Maria/ Ludwig Herz u. †Ang./ Anton Rößler ,
Eltern u. Geschwister

Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe zum Kirchweihfest

für die Pfarrgemeinde
19.00 Uhr Keine Hl. Messe!!

Montag, 29. August 2011 - Enthauptung des Hl. Johannes d.T.
Amöneburg:
09.00 Uhr Requiem für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde
Rüdigheim:
14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 30. August 2011
Amöneburg:
18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 31. August 2011
Rüdigheim:
19.00 Uhr Hl. Messe

für Christine u. Karl Feußner

Freitag, 02. September 2011 - Herz-Jesu-Freitag
Amöneburg:
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Hl. Messe

für Hildegard Ferjantz (Jtg.)

Samstag, 03. September 2011
Amöneburg:
14.00 Uhr Trauung Carolin Böttner & Ian Jessep
Rüdigheim: Kollekte: für die Priesterausbildung
19.00 Uhr Vorabendmesse für Paul Kappel/ Elisabeth Witzel u. Ang./

Heinrich Balzer/ Pauline u. Wilhelm Herz/ August u. Ka-
tharina Schäfer,Töchter Agnes u. Theresia u. Schwieger-
söhne Heinz und Alfons/ Eduard Bieker u. Ehefrau,
Schwester Pauline und †Ang.

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037

Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsle-
ben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -
17:00 Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Übergang
Schule
und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen
bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.



Sonntag, 04. September - 23. Sonntag im Jahreskreis
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Katharina u. Franz Schick u. Tochter Maria/ f. Ludwig
Schick (Adams)/ f. Maria Föth, Heinrich u. Karoline Men-
gel/ zu Ehren aller heiligen Schutzengel in einem beson-
deren Anliegen/

18.30 Uhr Rosenkranz
Erfurtshsn.
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2

f. Kerstin Hübner/ f. verst. der Familien Rhiel u. Diehl/

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch u. Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr
R o ß d o r f , Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de

geschlossen

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg:Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882 (Jo-
hanneshaus)
Kirchhain:Pater Josua/Pater Klemens 06422-85529 oder DiakonW. Jo-
ckel (06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)

Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951
Sparkasse Marburg-Biedenkopf BLZ 533 500 00
Mardorf Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG, Gst. Schweinsberg BLZ 530 932 00
Roßdorf Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG BLZ 530 932 00
Auf Grund der Renovierungsarbeiten bleibt das Pfarrbüro in Roßdorf
erst einmal geschlossen. Messbestellungen können telefonisch in
Mardorf oder bei Melanie Luzius (Tel. 70 123) durchgegeben oder
auch abgegeben werden.
Ich bitte um Ihr/Euer Verständnis.

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Kirchhain-Amöneburg
Wir laden ein zum Gottesdienst am

28. August - 10. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr, Pfr. Wilhelm

Ev.-luth. Kirchengemeinde Rau-
ischholzhausen mit Mardorf und
Roßdorf

Gottesdienst
Sonntag, 28.8. - 10. So. n. Trinitatis
11.00 Uhr Kindergottesdienst
18.00 Uhr Gottesdienst anlässlich der Verabschiedung des Jugend-

mitarbeiters Fabian Böhme, m. Jugendband

Wochenspruch
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum Erbe er-
wählt hat!

Ps 33,12

Gemeindeveranstaltungen
Dienstag 16.30 Uhr HauptkonfirmandInnen

20.00 Uhr Posaunenchor
Mittwoch 20.00 Uhr Gitarrenkreis

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Samstag, den 27.08.
10.00 Uhr -13.00 Uhr Blockunterricht alle Konfirmanden

Sonntag, den 28.08.
10.00 Uhr Gottesdienst in Schweinsberg

Sonntag, den 28.08.
14.00 Uhr - 17.00 Uhr Kreisfrauentreffen in Kirchhain

Dienstag, den 30.08.
15.45 Uhr Konfirmandenu. Gruppe 1
17.00 Uhr Konfirmandenu. Gruppe 2

Donnerstag,d. 01.09.
20.00 Uhr Chorprobe

VHS-Programm Herbst-/Wintersemester
2011/2012

Die Programmhefte der Volkshochschule für das Herbst-/Wintersemester
2011/2012 sind ab sofort während der Sprechzeiten im Bürgerbüro er-
hältlich.

Exkursion mit der vhs in den Schlosspark
Rauischholzhausen

am 25. August 2011
Fahrplan des Busses der
Fa. Nau
Telefon: 06422-10880

Bus 6
Abfahrzeiten Ort
Haltestelle
14.50 Uhr Rüdigheim
Bushaltestelle
15.00 Uhr Amöneburg
Ritterstraße
15.10 Uhr Amöneburg
Kesselgasse
15:15 Uhr Roßdorf
Rückfahrt: 18.30 Uhr
Anmeldungen sind noch über die

vhs unter 06421 - 405 6719 möglich !

Mitgliederwerbung für den DRK-Kreisver-
band Marburg e.V.

Mitgliederwerbung für den DRK-Kreisverband Marburg e.V.
Der DRK-Kreisverband Marburg e.V. startet ab heute eine Mitgliederwer-
bung in seinem Verbandsgebiet.
Die Zahl der Mitglieder ist in den vergangenen Jahren zurückgegangen,
bedauert Rudolf Kittel, Geschäftsführer des DRK Kreisverbandes Mar-
burg.
Um aber die großen und kleinen Aufgaben weiterhin durchführen zu kön-
nen, ist das DRK in besonderer Weise auf die Mitgliedsbeiträge angewie-
sen. Die regelmäßigen Beiträge der Mitglieder sind für die Arbeit des
Kreisverbandes sehr wichtig.
Zum Beispiel die Bereitstellung von Sanitätsdiensten bei Sport- und Groß-
veranstaltungen , die Organisation von Blutspendeterminen, die Arbeit im
Katastrophenschutz bei Unwettern oder Unfällen. Die Versorgung von Be-
dürftigen in der Suppenküche in Marburg und in den Kleiderkammern ist
ebenfalls auf Unterstützung angewiesen.
Jede Mitgliedschaft unterstützt diese Arbeit. In Zeiten immer knapper wer-
dender Finanzierungsmittel sind die Mitgliedsbeiträge ein wichtiger Ga-
rant für eine erfolgreiche Arbeit.
Die vom DRK beauftragten Werber werden von Haus zu Haus gehen, über
das breite Spektrum der Arbeit des DRK-Kreisverbandes Marburg und
über eine Fördermitgliedschaft informieren. Die Werber weisen sich durch
einen Ausweis und Rot-Kreuz- Kleidung aus. Wichtig für alle interessier-
ten Bürger: Die Werber dürfen kein Bargeld annehmen.
Eine Mitgliedschaft kann nur über ein Antragsformular vereinbart werden
und ist keine einmalige Spende. Für Rückfragen steht die DRK- Kreisge-
schäftsstelle unter folgender Telefonnummer zur Verfügung 06421-96260.

Stadtmeisterschaft der Stadt Amöneburg
Die Stadtmeisterschaft der Senioren wurde in diesem Jahr vom SV Mar-
dorf organisiert. Mit viel Mühe stellte der SV Mardorf dieses Turnier auf
die Beine, welches die Mardorfer in den vergangenen 2 Jahren selbst ge-
wonnen hatten. In diesem Jahr setzte sich der RSV Roßdorf durch. Mit
zwei 1:0 Siegen gegen den SV Mardorf und den SV Erfurtshausen, reichte
den Schützlingen von Trainer Holger Purbs im letzten Spiel gegen den
TSV Amöneburg ein 1:1 Unentschieden für den Turniersieg. Am Ende des
mit 150 Zuschauern gut besuchten Turnieres, ergab sich die folgende Ta-
belle:
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Mannschaft Spiele Tore Punkte
1. RSV Roßdorf 3 3:1 7
2. SV Mardorf 3 5:1 6
3. SV Erfurtshausen 3 2:2 3
4. TSV Amöneburg 3 1:7 1

Unser Bild zeigt die Mannschaft des neuen Stadtmeisters RSV Roßdorf.

TSV Amöneburg e.V. 1888
- Fussballabteilung -

Sonntag, der 14.08.2011:

SV Elnhausen - TSV Amöneburg 1:5
Beim A-Liga Neuling aus Elnhausen kamen die Ber-

ger gut in die Partie und konnten schon zu Beginn gute Torchancen ver-
buchen, so scheiterte Matthias Pape in der 6. Spielminute per Freistoß
am Elnhäuser Torwart und Matthias Clasani verfehlte das Tor wenige Mi-
nuten später per Fernschuss nur um Haaresbreite. Von den Gastgebern
war in der Anfangsphase nur wenig zu sehen. In der 12. Spielminute ge-
lang den Bergern der verdiente Führungstreffer, nachdem Stefan Schmidt
am Torwart gescheitert war verwandelte Matthias Pape den Abpraller aus
ca. 20 Metern zum 0:1 Zwischenstand. Die Gäste spielten nach der Füh-
rung weiter nach vorne und beschäftigten die Elnhäuser Defensive, wel-
che jedoch gut dagegen hielt. In der 27. Minute hatte Thomas Porabka
das 0:2 auf dem Fuß, er verpasste jedoch eine Flanke von Martin Clasani
knapp. In der 33. Minute wurde TSV-Schlussmann Biecker am Kopf ge-
troffen, nach 10-minütiger Spielunterbrechung konnte er jedoch weiter-
spielen. Zum Ende der ersten Halbzeit hatten die Gastgeber noch einige
Möglichkeiten: In der 40. Spielminute musste sich Biecker bei einem Frei-
stoß lang machen, um den Ausgleich zu verhindern. Den Schlusspunkt
der ersten Hälfte setzten aber die Gäste, Matthias Clasani traf mit einem
wunderschönen Fernschuss aus ca. 40 Metern jedoch nur den Pfosten.
Kurz vor Abpfiff wechselte die Berger, Markus Kraus kam für Florian Vor-
berg. Nach Wiederanpfiff verflachte die Partie etwas, erst ab der 55. Mi-
nute gab es wieder klare Chancen, so verfehlte Dominik Parris das
gegnerische Tor per Lupfer nur knapp. In der 67. Minute konnte Amöne-
burg erneut jubeln, Schmidt hatte nach Flanke von Parris zum verdienten
0:2 eingeköpft. Nur drei Minuten später gab es den etwas überraschenden
Anschlusstreffer der Gastgeber zu sehen, welche die Berger Defensive
ausgekontert und Manuel Biecker per Lupfer ohne Chance gelassen hat-
ten. Amöneburg wechselte erneut, Phillip Pape kam für Martin Clasani.
Die Gäste ließen sich vom Gegentor nicht beirren und spielten weiter nach
vorn, in der 78. Minute scheiterte Stefan Schmidt aus kurzer Distanz per
Vollspannschuss am starken Elnhäuser Torwart. Im nächsten Amönebur-
ger Angriff gelang Matthias Pape nach allgemeinem Durcheinander im
Elnhäuser Strafraum per Kopf das 1:3. Bei den Elnhäusern, welche bis
hierhin gut mitgespielt hatten schwanden nun die Kräfte, sodass Amöne-
burgs Marco Di Palma in der 81. Minute per Flachschuss auf 1:4 erhöhen
konnte. Amöneburg tätigte den letzten Wechsel, für Parris kam Florian
Gebhard in die Partie. In der Schlussphase besorgte Stefan Schmidt nach
guter Vorarbeit von Di Palma den 1:5 Endstand. Schiedsrichter Andreas
Klingelhöfer vom SV Kirchhain war ein sehr guter Leiter eines über weite
Strecken fairen Fußballspiels, welches die Berger völlig verdient gewinnen
konnten.
Mannschaftsaufstellung: Manuel Biecker, Matthias Clasani, Martin Cla-
sani, Sebastian Knapp, Artur Dautfest, Thomas Porabka, Florian Vorberg,
Marco Di Palma, Stefan Schmidt, Dominik Parris und Matthias Pape
Auswechselspieler: Markus Kraus, Phillip Pape und Florian Gebhard

Doppeltorschütze Mathias Pape

Torschütze Marco Di Palma wird beglückwünscht von Doppeltorschütze
Stefan Schmidt

2. Mannschaft:

SV Elnhausen II - TSV Amöneburg II 2:1
Torschütze für Amöneburg: Felix Schmitz

Vorschau:
Freitag, der 26.08.2011,
19:00 Uhr: TSV Amöneburg - TSV Wohratal
Donnerstag, der 01.09.2011,
19:00 Uhr: FSV Schröck - TSV Amöneburg
Dienstag, der 06.09.2011,
19:00 Uhr: TSV Amöneburg II - SV Emsdorf II
Mittwoch, der 07.09.2011,
19:00 Uhr: TSV Amöneburg - SV Emsdorf

Frauengemeinschaft Erfurtshausen
Informationsveranstaltung

Am 12.09.2011 findet um 19:30 Uhr im Bürgerhaus Erfurtshausen eine In-
formationsveranstaltung statt, bei der es um das Thema Milch, Milchpro-
dukte - leckere Desserts, süße Verführer mit Milch - geht. Alle Interessierte
(auch Nichtmitglieder der KFD) sind herzlich eingeladen.
Für die Zutaten der Kostproben erheben wir einen Beitrag von 2,00 EUR
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 2. 9. bei:
Michaela Rhiel Tel.: 06429 1216
Irene Baumgarten Tel.: 06429 7504

Musikverein 1987 Erfurtshausen
Backhausfest am 03. September 2011

“off Auretsche Hoob“
Der Musikverein Erfurthausen lädt auch in diesem Jahr wieder zum tradi-
tionellen Backhausfest ein.
Am Samstag, den 03.09.2011 geht es in der Ringstraße 1 „off Auretsche
Hoob“ los.
Die Mitglieder und Freunde des Musikvereins werden wieder eine große
Auswahl an Hefekuchen mit Äpfeln, Zwetschgen, Quark und Streusel für
das Backhaus vorbereiten. Ab 15.00 Uhr startet dann der Verkauf von Kaf-
fee und Kuchen.
Das Programm am Nachmittag wird vom Nachwuchs des Musikverein Er-
furtshausen gestaltet. Beginnen wird die Blockflötengruppe und dann folgt
die Nachwuchsgruppe „U21“ des Musikvereins. Diese wird in verschiede-
nen Besetzungen alle Ausbildungsgruppen mit den Instrumenten Flöte,
Klarinette, Trompete, Posaunen, Tenorhorn, Tuba und Schlagzeug etwas
aus ihrem Repertoire vortragen. Diese Schüler haben alle mit Blockflöte
oder Glockenspiel begonnen und sind dann nach ihrer Grundausbildung
auf ein anderes Instrument umgestiegen. Einige nehmen schon an den
Gesamtproben des Musikvereins teil und wirkten bereits mehrmals bei
kirchlichen Anlässen mit.
Das Backhausfest geht dann gegen 19.00 Uhr weiter. Dann kommen die
Spezialitäten direkt aus dem Backhaus. Neben Speckkuchen werden noch
Würstchen, Hack und Äpfel im Brotteig angeboten. Die Äpfel im Brotteig,
genannt „Äbbilläbche“, wurden früher schon von den Teigresten beim
Brotbacken im Backhaus hergestellt und sind neben den anderen Lecke-
reien sehr beliebt.
Für die Vorbereitungen der Kuchen am Nachmittag und auch für die Spe-
zialitäten am Abend sind viele fleißige Helfer notwendig. Dafür werden die
Mitglieder des Vereins von ihren Familienangehörigen und vielen Freun-
den tatkräftig unterstützt, ohne deren Hilfe, diese Veranstaltung nicht mög-
lich wäre. Dafür bedanken wir uns bei allen Helfern recht herzlich.
Am Abend wird zur musikalischen Unterhaltung das Blasorchester des
Spielmanns- und Fanfarencorps der FF Homberg/Ohm spielen. Mit dem
Blasorchester Homberg verbindet der Musikverein Erfurtshausen bereits
das gemeinsame Konzert im letzten Jahr. Dies hatte den Musikern viel
Spaß gemacht, sodass man in diesem Jahr beim Kulturspektakel in Amö-
neburg teilweise als großes Orchester zusammen gespielt hat.
Zu unserem Backhausfest laden wir alle von nah und fern recht herzlich
ein. Kommen Sie zu uns und verbringen Sie ein paar gemütliche Stunden
in Erfurtshausen beim Backhausfest „off Auretsche Hoob“.
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Bürgerverein Mardorf
„Leben und Altwerden in Mardorf
und Umgebung e.V“ informiert:

Am Donnerstag, 1. September 2011
steht Frau Angela Schönemann von der
Alzheimer Gesellschaft Marburg- Biedenkopf e.V.
allen Interessierten mit Rat und Hilfe zur Verfügung.
Wo: Im Schwesternhaus Mardorf
Wann: 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Alzheimer Gesellschaft
Marburg-Biedenkopf e.V.
·Information und Beratung
·Gesprächskreise für Angehörige
·Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
·Stundenweise Betreuung zuhause
·Pflegebegleiterinnen- und Begleiter

· Betreuter Urlaub etc.

Kontakt:
Angela Schönemann
Tel.: 06421/690-393
Fax: 06421/690-431
Alzheimer-mr@t-online.de

Menüplan September 2011
Donnerstag, 01.09.2011:
Krautroulade mit Bratensauce und Salzkartoffeln
Dienstag, 06.09.2011:
Schweinesteak mit Ratatouillegemüse und Gnocchi
Donnerstag, 08.09.2011:
Gulasch mit Spätzle, dazu gemischter Salat
Dienstag, 13.09.2011:
Leberkäs mit Camembert überbacken, dazu Kartoffelpüree und Kopfsalat
Donnerstag, 15.09.2011:
Hähnchen Cordon Bleu mit Gemüse und Nudeln
Dienstag, 20.09.2011:
Rindengeschnetzeltes mit Zucchinigemüse und Rösti
Donnerstag, 22.09.2011:
Schweinebraten mit Röstgemüse und Kartoffelauflauf
Dienstag, 27.09.2011:
Gebratene Hähnchenbrust mit Tomaten-Risotto
Donnerstag, 29.09.2011:
Kartoffelsuppe mit Bockwurst und Salat
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Nun ist es bald soweit, am kom-
menden Samstag, den 27. Au-
gust 2011 starten die KZVler
zur Busfahrt in den nahe gele-
genen Spessart. Zuerst steuern
wir die Raststätte Langen -
Bergheim an wo ein rustikales
Frühstück am Bus mit Ei und
Kochkäse eingenommen wird.
Die Fahrt setzen wir fort Rich-
tung Mespelbrunn, wo im
Spuckschloss eine Führung
vorgesehen ist und anschlie-
ßend das Mittagessen im Hotel
Spessart eingenommen wird.

Nachdem wir gesättigt sind, fahren wir weiter durch das landschaftlich schöne Elsava-
tal zur Wallfahrtskirche Hessenthal, wo wir vom Pfarrer M. Badum herzlich zu einer
Führung empfangen werden.Weiter fahren wir zu unserem Ziel den „Oberschnorrhof“,
dort findet der besagte Unterhaltungsabend statt und anschließend -müde bin ich geh
zur Ruh.
Am Sonntag, 28.08. setzen wir die Fahrt fort nach dem schmucken Kleinstädtchen Rien-
eck wo ebenfalls eine interessante Burgführung angeboten wird. Danach verlassen wir
den landschaftlich schönen Spessart und steuern das Kurstädtchen Bad-Orb an. Nach
einem längeren Kuraufenthalt verlassen wir Bad-Orb an. Nach einem längeren Kur-
aufenthalt verlassen wir Bad-Orb und fahren nach Lautertal - Eichenrod wo in der Gast-
stätte Bloß das Abendessen mit Abschluss stattfindet. Ab nach Burg-Gemünden dort
ist Fahrtende um ca. 21.00 Uhr

Folgende Abfahrtzeiten sind zu beachten:
6.45 Uhr Bleidenröder Straße
6.55 Uhr Ohmstraße
7.00 Uhr Felsenkeller

Ab geht’s ! ! !

Kaninchenzuchtverein H 69
Busfahrt



Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach Ver-
einbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail info@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Horst) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Herr Wolf) 9606-19
Ordnungsamt (Herr Wolf)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Rüffieux - 917485
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeisterin Frau Wittich - 504

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Wittich 504

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Seniorentelefon der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorsitzender des Seniorenbeirates
Peter Krug, Burg - Gemünden
Telefon: 06634/919467 oder

stv. Vorsitzender des Seniorenbeirates
Herbert Kömpf, Elpenrod Telefon 06634/1512

Emailadresse:
info@seniorenbeirat-gemuenden-felda.de

Hompage:
www-seniorenbeirat-gemuenden-felda.de
In allen Anliegen die Senioren betreffen.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-ge-
muenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut LerchTel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Entsorgung von Grünabfällen bzw.
Heckenschnitt

Bitte beachten Sie, dass
Grünabfälle
(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)
nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer, Tel.
06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist meist
in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen Nummer zu
erreichen. Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen
hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR
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Schredderplatz
Zur Nutzung des Schredderplatzes für die Beseitigung von Baum- und He-
ckenschnitt ist telefonisch ein Termin mit
Herrn Norbert Fischer
Tel.: 0170 / 2840932
zu vereinbaren.
Annahme von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden aus-
schließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetreiben-
den entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten des gemeindlichen
Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30 -
16.00 Uhr geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 2 - 6 Jahren sowie Schulkinder
betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Ver-
fügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ober-

Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) ist folgende Fundsache
abgegeben worden:
1 Schlepperkupplung
Fundort: Bahnhofstraße, zwischen Raiffeisen und Bahnhof
Die Eigentümer können ihr Besitzrecht innerhalb der gesetzlichen Frist
von 6 Monaten bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda), Rat-
hausgasse 6, anmelden.

Neugeborene der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Die jüngsten Bewohner der Ge-
meinde hatte Bürgermeister Lothar Bott am Dienstagnachmittag im Feu-
erwehrgerätehaus zu Gast. Hintergrund dieser Zusammenkunft ist der
Beschluss der Gemeindevertretung aus dem Jahr 2009, wonach jedem
Neugeborenen ein kleines Willkommenspräsent der Gemeinde überreicht
werden soll. Inzwischen sei dies die dritte Veranstaltung dieser Art, wobei
man diesmal erstmals eine so große Kinderschar begrüßen konnte.
Bürgermeister Lothar Bott und die Verwaltungsangestellte Karin Horst be-
grüßten die muntere Kinderschar auch diesmal wieder im Feuerwehrge-
rätehaus von Nieder-Gemünden, denn im Rathaus gab es dafür keinen
geeigneten Raum. Bott machte im Rahmen einer kleinen Begrüßungsrede
deutlich, dass die Kinder die Zukunft der Gemeinde seien. Die Entwicklung
der Geburtenrate in den letzten Jahren stimme nicht unbedingt positiv, die
Zahlen seien Jahr für Jahr zurückgegangen. Mit der erfreulichen Ent-
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wicklung im Jahr 2010 auf 20 Geburten im Verlaufe von 12 Monaten könne
man wieder etwas optimistisch in die Zukunft blicken. Diese Entwicklung
habe sich erfreulicherweise im ersten Halbjahr 2011 fortgesetzt, so dass
man diesmal sogar 14 Geburten in einem 1/2 Jahr habe verzeichnen kön-
nen. Bott dankte den jungen Eltern für die Bereitschaft in heutiger Zeit Ver-
antwortung für Kinder zu übernehmen und wünschte ihnen mit ihrem
Nachwuchs viel Freude. Der Bürgermeister verwies auf den Ursprung die-
ser Übergabe von Begrüßungsgeschenken und erinnerte an den ent-
sprechenden Beschluss der Gemeindevertretung. Dem entsprechend gab
es für jedes Baby 50 Euro von der Gemeinde, sowie ein Badetuch mit auf-
gesticktem Wappen und Schriftzug der Gemeinde.
Neue Bürger der Gemeinde Gemünden in den ersten sechs Monaten des
laufenden Jahres sind Conner Liam Becker, Jasmin Boulaich, Amelie Fe-
line Kömpf, Ben Kilian Kömpf, Leonie Sophie Kutscher, Marlon Richardt,
Tera Julia Rosenkötter, Mailo Schmuck, John Schneigelberger, Svea
Schönfeld, Lenya Stamm, Emilian Traum, Nicklas Vollpert und Tim Zudak.

Das Foto zeigt die Neubürger mit Mama und Papa, soweit sie der Einla-
dung gefolgten waren, sowie Bürgermeister Bott. (Foto: ek).

Sterbefälle
Lina Fiedler, 95 Jahre, zuletzt wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Nieder-
Gemünden, Feldastraße 7 ist am 15.08.2011 in Gemünden (Felda) ver-
storben. Erich Schlosser, 77 Jahre, zuletzt wohnhaft in Gemünden (Felda),
OT Elpenrod, Die Hotte 3 ist am 06.08.2011 in Gießen verstorben.

Geburten:
Lia Marie Quindt, geb. am 04.08.2011 in Lich, Tochter des Peter Quindt
und Jessica Desirée Quindt, wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Nieder-
Gemünden, Wiesenweg 5.

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zum Geburtstag
OT Nieder-Gemünden
Katharine Geißler, Ruhweg 23, am 25.08. 74 Jahre
Edda Müller, Pestalozzistraße 8, am 26.08. 70 Jahre
Erwin Müller, Feldastraße 48, am 28.08. 83 Jahre

OT Ehringshausen
Werner Müller, Birkenweg 8, am 27.08. 89 Jahre
Karl Siebert, Torweg 19, am 27.08. 83 Jahre
Albert Diegel, Hauptstraße 63, am 28.08. 80 Jahre

OT Elpenrod
Wilhelm Kostrzewa, Marburger Weg 7, am 26.08. 76 Jahre

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zur goldenen Hochzeit

den Eheleuten Otto Suppes und Irma Suppes geb. Sann,
Die Hotte 5, 35329 Gemünden (Felda),
OT Elpenrod, am 26.08.2011



Jugendfeuerwehr Gemünden
Hainbach und Ehringshausen nehmen am Lan-

desentscheid in Lorsch teil
Am 28. August wird der Landesentscheid der hessischen Jugendfeuer-
wehren in Lorsch ausgetragen Mit dabei: Die Jugendfeuerwehren aus
Hainbach (gemischte Gruppe) und Ehringshausen (Jungen - und Mäd-
chenmannschaft). Alle 3 Mannschaften versprechen sich ob der erreich-
ten Punktzahl beim Kreisentscheid gute Platzierungen im 50
Mannschaften starken Teilnehmerfeld.. Die Jugendlichen werden von
ihren Betreuern derzeit gezielt auf dieses Ereignis vorbereitet und wollen
abschließend noch eine gemeinsame Übung durchführen um so den Aus-
bildungsstand zu festigen.
Die Anfahrt nach Lorsch wird mit Bussen erfolgen. Die jeweilige Abfahrt in
Hainbach (am Gerätehaus) und Ehringshausen (am DGH) ist am Sonntag,
28.08. um 05.15 Uhr. Die Rückkehr ist für 18.00 Uhr geplant.
Es sind noch wenige Plätze für interessierte Schlachtenbummler in den
Bussen frei. Wer gerne noch mitfahren möchte, melde sich bitte umge-
hend bei Alexander Lutz (Hainbach) oder Joachim Well (Ehringshausen).

Die Jugendfeuerwehr Hainbach
hat sich erstmals für den Landes-
entscheid qualifiziert

Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden
Übungsplan

Termine:
Sonntag, 28.08.2011
Großübung Bernsfeld, Treffpunkt: 10.00 Uhr
Sollte einer der Verantwortlichen eine Übung nicht halten können, bitte
eine Woche vorher bei Mario Röhrich oder Klaus Schneider bescheid
geben.

KSG Elpenrod/Hainbach
Nachtwächter-Rundgang in Alsfeld

Die KSG bietet in diesem Jahr als Vereinsveranstaltung einen Nacht-
wächter-Rundgang in Alsfeld an. Die Veranstaltung findet bei jedem Wet-
ter am 14.10.2011 statt und beginnt um 20:30 auf dem Marktplatz.
Interessenten können sich bis zum 19.09. bei Dieter Braun (Tel. 1763)
oder Doris Momberger (Tel. 1502) anmelden. Der Unkostenbeitrag von
5,- für Mitglieder bzw. 9,50 für Nichtmitglieder ist bei der Anmeldung zu
entrichten.

Die Hessische Energiespar-Aktion
informiert:

Ausgerechnet: Ihre zukünftigen Heizkosten - Energieeinsparung ist
wirtschaftlich - mit der Informations- CD „Rechnet sich das… ?! -
Der „Energiepass Hessen“ berechnet Ihre tatsächlichen Einsparpo-

tenziale - zum Sonderpreis von 37,50 EUR“
„Energieeinsparung ist wirtschaftlich - mit der Informations- CD „Rechnet
sich das… ?!“ der „Hessischen Energiespar-Aktion können Sie sich ihre
zukünftigen Heizkosten über die nächsten 25 Jahre überschlägig berech-
nen. Sie geben einfach nur ihren Haustyp, das Baujahr, ihre Wohnfläche
und ihren Energieverbrauch ein. Die Energiepreissteigerung können sie
frei wählen. Die Ausgangseinstellung des Programms geht von einer
Preissteigerungsrate von 5 Prozent p.a. aus, was heute eher als die un-
tere Grenze angesehen wird. Darüber hinaus können für 6 Energiespar-
maßnahmen die Einsparung und die Wirtschaftlichkeit dargestellt werden.
Das Ergebnis zeigt meistens: „Energiesparmaßnahmen an bestehenden
Gebäuden sind hoch wirtschaftlich, die Rendite liegt meist um 10 %, das
Geld fließt innerhalb der technischen Lebensdauer der Maßnahmen zu-
rück“, so Werner Eicke-Hennig, Projektleiter der Hessischen Energiespar-
Aktion“, Leiter der Hessischen Energiespar-Aktion“, ein Projekt des
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vhs - Kursangebot
Zweigstelle Gemünden

Leitung: Monika Kömpf, Pestalozzistraße 12,
35329 Gemünden (Felda), 06634 / 8257
Anmeldungen direkt an die VHS. Anmeldeformulare sind den Kursbüchern
zu entnehmen oder bei Frau Kömpf erhältlich.

Aktuelles Kursangebot für Herbst 2011
Fit in den Alltag
Sie lernen ein ausgewogenes Training mit Entspannungs- und Bewe-
gungsübungen kennen, die u.a. einen positiven Einfluss auf das Herz-
/Kreislaufsystem, den Halte- und Stützapparat, die Koordination und Grob-
und Feinmotorik haben.
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Kursnummer: B3250
Donnerstag, 19:45-21:15 Uhr, ab 22.09.2011 (10 Treffen)
Ort: Kindergarten Siebenstein, Feldastraße 56
Leitung: Frau Consuelo Peral Ruiz.
Kosten: 57,50 EUR

DRK Ortsvereinigung Gemünden
Blutspendetermin

am Mittwoch, 24. August 2011
Es wird auf den nächsten Blutspendetermin der DRK-Ortsvereinigung
Gemünden hingewiesen, dieser findet statt am morgigen

Mittwoch, den 24. August 2011 im DGH von Burg-Gemünden in
der Zeit von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr.

Sommerzeit ist Reisezeit. Viele Menschen nutzen diese Wochen und
lindern ihr Fernweh mit einer Fahrt in den Urlaub oder lassen zu
Hause auf Balkonien die Seele baumeln. Doch gerade wegen der Rei-
sezeit besteht ein erhöhter Bedarf an Blutkonserven. Zunehmender
Straßenverkehr bedeutet auch mehr Unfälle. Daher bittet der DRK-
Blutspendedienst alle Daheimgebliebenen und Urlaubsrückkehrer um
ihre Hilfe, die Versorgung der Patienten in den Ferien durch eine Blut-
spende zu sichern.
Für alle, die das Fernweh gepackt hat, verlost der DRK-Blutspende-
dienst unter den Spendern eine Reise für zwei Personen „Christmas-
Shopping“ in New York und 5 mal 2 Tickets für das Musical „Ich war
noch niemals in New York“ in Stuttgart. Der Aktionszeitraum ist der
15. August bis 11. September.
Die Bevölkerung wird um rege Beteiligung gebeten. Für das leibliche
Wohl sorgen auch diesmal wieder die freiwilligen Helfer aus den Rei-
hen der DRK-Ortsvereinigung.
Für die DRK-Ortsvereinigung bedeutet dieser Termin in mehrfacher
Hinsicht etwas ganz Besonderes. Vor allem kann man mit diesem
Blutspendetermin zugleich den 125. Spendentermin in Gemünden
vermelden. Angefangen hat alles am 12.08.1968 mit dem ersten
Spendentermin in Nieder-Gemünden, während man seit dem Jahre
2000 regelmäßig im DGH Burg-Gemünden zu Gast ist. Seitens der
DRK-Ortsvereinigung wird darauf hingewiesen, dass man sich zu die-
sem Jubiläum einiges einfallen lassen wird und die Spender sich
überraschen lassen sollen. Unter anderem wird es bei der Verpfle-
gung diesmal etwas anders sein, es soll Würstchen und Steaks frisch
vom Grill geben. Daneben erhält jeder Spender aus Anlass des Jubi-
läums ein Präsent, ein Geschenk, welches nur bei diesem Spender-
termin ausgegeben wird.
Hingewiesen wird ferner darauf, dass das heftig kritisierte Spender-
formular, welches vor der Spende ausgefüllt werden muss, zurück-
gezogen wurde. Die kritischen Worte aus den Reihen der
Spendergemeinde waren insoweit mit Erfolg gekrönt.
Es wird bereits jetzt darauf hingewiesen, dass neben dem Blutspen-
deausweis auch ein amtliches Dokument mit Lichtbild (z.B. Perso-
nalausweis) mitzubringen ist.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass auch nach einer
Grippe-Schutzimpfung (gegen saisonale Grippe und auch gegen die
„Schweinegrippe“) direkt wieder Blut gespendet werden darf, sofern
sich der Spender gesund und fit fühlt.
Die verantwortlichen und zahlreichen Helfer aus den Reihen der DRK-
Ortsvereinigung hoffen auf ein reges Interesse an dieser Jubiläums-
spende und freuen sich auf den Besuch zahlreicher Spender.



Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz. Welche tatsächlichen Einsparpotenziale mit welchen Sa-
nierungsmaßnahmen zu erzielen sind, zeigt der „Energiepass Hessen“.
Mit einem Fragebogen werden die Gebäude- und Heizungsanlagendaten
erhoben, mit denen der „Energiepass Hessen“ berechnet wird. Dies ist die
Eigenleistung des Hauseigentümers, zwei Stunden, die sich lohnen. Der
„Energiepass Hessen“ wird auf der Grundlage des Fragebogens im Auf-
trag der „Hessische Energiespar-Aktion“ durch qualifizierte Energiebera-
ter des hessischen Handwerks und der hessischen Architekten- und
Ingenieure gerechnet. Der „Energiepass Hessen“ wird im Rahmen einer
Sonderaktion des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz für nur 37,50 Euro angeboten, der Hälfte
des regulären Preises. Den Fragebogen gibt es unter: info@energiespar-
aktion.de
oder „Hessische Energiespar-Aktion“, Rheinstraße 65, 64295 Darmstadt.
Das EDV-Programm „Rechnet sich das…?!“ gibt es für 5,00 EURO zzgl.
Versand unter der gleichen Adresse.
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“, den Kooperationspartnern, die 14 Energiesparinformationen mit
detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten Energiespartechniken, viele
weitere Fachbeiträge oder die Energieberaterliste erhalten Sie unter
www.energiesparaktion.de
Informationen zu den aktuellen Förderrichtlinien und -möglichkeiten fin-
den Sie unter www.kfw.de, www.bafa.de, oder www.foerderdata.de
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Minis-
teriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
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- Anzeigen -

Und wann werben Sie?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0
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